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Morgens bis Mittags 
Sonnenschein bis zu 28°C. 
Nachts einzelne Wolken bei 
Tiefstwerten von 15°C.

DAS WETTER

Den ganzen Tag ungestörten 
Sonnenschein bis zu 26°C.

MORGEN

HEUTE

Keine 
Alternative!

Kommentar von Wolfgang Heck

„Warum gibt es solche schlechte 

Launen Parteien?“, fragte Bundes-

kanzler Olaf Scholz angesichts hoher 

und steigender Umfragewerte für die 

AfD. Wären Scholz und Politiker aller 

Couleur nicht so abgehoben und 

meilenweit von der Basis ihrer Wähler-

schaft weg, wüssten sie die Antworten 

auf diese Frage. 

Dringende Probleme wie Inflation, 

Migration und Wohnungsmangel 

werden nicht gelöst. Die Ampel-Regie-

rung streitet permanent – und das in 

der Öffentlichkeit. Scholz und seine 

Regierung bekommen keine verbind-

liche und gleichzeitig transparente 

Kommunikation hin. CDU-Urgestein 

Wolfgang Bosbach streut Salz in 

diese Wunde: „Mit ihren politischen 

Schwerpunkten und einer Sprache, 

die allenfalls in der rot-grünen Szene 

auf Begeisterung stößt, entfernt sich 

die Ampel immer mehr von den ganz 

alltäglichen Sorgen der Menschen“. 

CDU-Generalsekretär Mario Czaja stellt 

zudem seiner eigenen Partei ein ver-

heerendes Zeugnis aus: „Ein Großteil 

der Menschen, die derzeit unzufrieden 

mit der Bundesregierung sind, sehen in 

uns noch nicht die politische Alterna-

tive, um in diesem Land eine bessere 

Regierung zu haben.“ Die wenigsten 

Politiker kümmern sich ernsthaft um die 

Sorgen und Nöte der kleinen Leute und 

des Mittelstandes. Sich bei Volksfesten 

und Jubiläen trinkfest und volksnah zu 

präsentieren, reicht nicht mehr. Seit 

Jahren werden die Menschen durch 

die Politik nicht mitgenommen. Wen 

wundert es, dass unter diesen Umstän-

den die AfD so stark wird? „Je schlech-

ter es Deutschland geht, desto besser 

für uns“, sagte einst Christian Lüth, der 

ehemalige Pressesprecher der AfD. 

Die Politik fand bisher keine konkrete 

Antwort auf die inflationsbedingten 

finanziellen Nöte der Menschen im 

Land. In vielerlei Hinsicht haben nicht 

wenige Menschen das Gefühl, dass 

für die Politik die Probleme im Ausland 

wichtiger sind als offensichtliche Fehl-

entwicklungen im eigenen Land. Sie 

sehen, dass ihr einst stolzes Spitzen-

land, das Land der Dichter und Denker, 

immer weiter absackt. Digitalisierung 

wie im Lummerland, marode Straßen 

und Brücken wie in Entwicklungslän-

dern. Es ist keine Strategie erkennbar, 

um bezahlbaren Wohnraum zu schaf-

fen, während auf dem Land Ärzte, 

Läden und ÖPNV verschwinden. Indu-

strieunternehmen verlassen das Land. 

Post, Bahn und Flugverkehr verharren 

in ihrem schlechten Ruf. In fast allen 

internationalen Rankings wird Deutsch-

land nach hinten durchgereicht. 

Die Hinwendung zum Rechtspopu-

lismus kann und darf aber nicht die 

Lösung dieser Probleme sein. Ich 

jedenfalls möchte meinen Enkeln nie-

mals die Frage beantworten müssen: 

„Opa, warum habt ihr das nicht ver-

hindert“.
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Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR
JEDE SITUATION DIE
PASSENDE LÖSUNG.
Fenster und Türen in großer

Vielfalt für modernes Wohnen.
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Sonnige Gärten
mit

GARTENBAU + 
NATURSTEINDEKOR

WATZHAHNER STRASSE 16 
65329 HOHENSTEIN-BORN

TEL.: 0 61 24 / 7 27 72 28

Taunusstein/Darmstadt. Experten 
sind sich einig: Kompetenzen in 
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik, kurz MINT 
genannt, sind für die Entwicklung 
neuer Technologien, Methoden und 
Materialien elementar. In Darmstadt 
haben jüngst 16 hessische Oberstu-
fenschülerinnen und -Schüler die 
Herausforderung angenommen und 
sich eine Woche lang intensiv mit 
prominenten naturwissenschaftlichen 
Themen auseinandergesetzt. Einen 
Ansatz, den das Zentrum für Chemie 
(ZFC) bereits seit der Gründung 
vor 20 Jahren mit seinen Projekten 
verfolgt. Im Mittelpunkt des 33. 
Erf inderlabors standen moderne 
Hochleistungsmaterialien für eine 
erfolgreiche Energiewende. Das ZFC 

hatte unter 235 Bewerbungen mit her-
ausragenden Schulleistungen aus 85 
hessischen Schulen jeweils acht Schü-
lerinnen und Schüler aus 16 Schulen 
ausgewählt, die in einem praxisnahen 
Wissenschafts-Workshop gemeinsam 
mit Profis aus Unternehmen und 
Hochschule tief in die Materie ein-
steigen konnten. 

Die 18-jährige Lina Guttzeit vom 
Gymnasium Taunusstein war eine 
der Ausgewählten: „In den sehr 
spannenden Tagen des Erfinderlabors 
hatten wir die Möglichkeit, vieles zu 
entdecken, was im schulischen Lehr-
plan keinen Platz hat. Mich haben 
insbesondere die Mikroskope faszi-
niert, die teilweise auch Teil unserer 
Arbeit waren. Durch die intensive 

Betreuung in den Projekten haben wir 
viel gelernt und hatten trotzdem Frei-
raum, um selbstständig zu arbeiten. 
Besonders viel Spaß hat es natürlich 
auch gemacht, weil die Gruppe aus 
vielen schlauen und interessierten 
Gleichaltrigen bestand.“

Was ist effizienter: Wasserstoff oder 
Batterie? Wie lassen sich Batteriespei-
cher mit einer höheren Energiedichte 
herstellen? Und welches Oberflächen-
material ist geeignet, um Solarzellen 
eine wasserabweisende und kratzfeste 
Hülle zu bieten, ohne deren Leistung 
zu mindern? Im engen Austausch mit 
Betreuern aus der Hochschule haben 
die Jungforscher in weitgehend eigen-
ständiger Laborarbeit eindrucksvolle 
Ergebnisse erzielt und diese genauso 

lebendig wie stringent und nachvoll-
ziehbar erläutert. Geforscht wurde am 
Institut für Materialwissenschaften an 
der TU Darmstadt in enger Koope-
ration mit der Merck KGaA eines 
der führenden Wissenschafts- und 
Technologieunternehmen weltweit.
Dort fand auch die qualitativ über-
ragende Abschlussveransta ltung 
statt. Das Conference Center war 
voll besetzt, um diese Finale mit 
den Präsentationen der vier Schü-
lerteams zu erleben. Die Experten 
waren sich einig: das Erfinderlabor 
war auch in seiner 33. Ausgabe 
wieder eine der hellsten Bühnen für 
den hessischen MINT-Nachwuchs. 
Und die Taunussteinerin Lina Gutt-
zeit war dabei.

FOTOS: GYMNASIUM TAUNUSSTEIN

Lina Guttzeit aus Taunusstein im Erfinderlabor
Die 18-jährige forschte zu Hochleistungsmaterialien für die Energiewende

Lina Guttzeit bei der Präsentation ihrer Arbeit.Lina Guttzeit hochkonzentriert.
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Dienstag, 13. Juni

  15 bis 18 Uhr, Inklusionsfest, Kalmenhof 
Direktorenwiese, Veithmühlenweg, Idstein

Mittwoch, 14. Juni

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  20 Uhr, Legion Of Doom/Diggeth, Doom-Me-
tal, Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Donnerstag, 15. Juni

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Niko-
laus-Platz, Taunusstein-Hahn

  19 Uhr, Infoabend zum Glasfaser-Breitband-
ausbau in Taunusstein, Aartalhalle, Ziegelhüt-
tenweg 7, Taunusstein-Neuhof

  20 Uhr, Wonk Unit/Timeshares, Punk/Pop, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

Freitag, 16. Juni

  18 bis 20 Uhr, Sicherheitsmobil (Kompass), Bürger 
haben die Gelegenheit, mit der Ordnungspolizei 
ins Gespräch zu kommen, Alte Dorfschule (Vor-
platz), Scheidertalstraße, Taunusstein-Wingsbach
  20 Uhr, Pension Schöller, Lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl Laufs, Burg Hohenstein, Burgs-
traße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 

Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 

Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden

  Ab 22.30 Uhr, Bastard Rocks, Ekstase, Musik 

und Kammerflimmern, Schlachthof Kessel-

haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Samstag, 17. Juni

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 

Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-

platz, Idstein

  Ab 10.30 Uhr, 49. Hünstetter Markt, Marktplatz, 

Hünstetten-Strinz-Trinitatis

  11 Uhr, Die Schöne & das Biest, Märchen- 

theater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 

Wiesbaden

  11 bis 18 Uhr, Familientag des FC Bärstadt, 
Bürgerhaus, Am Tiergarten 6, Schlangen-

bad-Bärstadt

  11.30 bis 20 Uhr, Kleinfeldturnier für Freizeit- 
Hobby- und Betriebsmannschaften, Sport-

platz Hettenhain, Schwalbacher Straße 43, 

Bad Schwalbach-Hettenhaim

  14 bis 19 Uhr, Erdbeerfest, Kalmenhof Direkto-

renwiese, Veithmühlenweg, Idstein

  15 Uhr, Robin Hood (Premiere), Aufführung der 

Theatergruppe Wundertüte, Limes-Wachturm, 

Zugmantelstraße, Taunusstein-Orlen

  16 Uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Mär-

chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 

Wiesbaden

  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwischen 
Welten, Ausstellung im Kunsthaus Taunusstein, 
Hauptstraße 1A, Taunusstein-Niederlibbach
  Ab 16 Uhr, 1. Historisches Traktortreffen in 
Fischbach, Sportplatz, Rheingauer Straße, Bad 
Schwalbach-Fischbach

  Ab 18 Uhr, Blockparty, American BBQ und Live 
Musik, Am Schieferstück, Idstein-Kröftel

  19.30 Uhr, Kultursommer: SoundsLike – Vocal 
Band, Bühne am Kurweiher, Brunnenstraße 24, 

  20 Uhr, Pension Schöller, Lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl Laufs, Burg Hohenstein, Burgs-
traße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein
  20 Uhr, Idsteiner Comedy Club, Stadthalle 
Idstein, Löherplatz 15, Idstein
  20 Uhr, Simon & Garfunkel Revival Band, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Der kleine Prinz, Velvets Theater, 
Schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden
  20.30 Uhr, Lucid Void/Mookee, Psychedelic- 
Krautrock/Downtempo, Schlachthof Kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  Ab 22.30 Uhr, Danse Gehn mit DJ Christian G., 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

Sonntag, 18. Juni

  10 bis 16 Uhr, Dorfflohmarkt, Alte Feuerwehr, 
Mittelgasse/Hintergasse 1, Taunusstein-Orlen

  Ab 10 Uhr, 1. Historisches Traktortreffen in 
Fischbach, Sportplatz, Rheingauer Straße, Bad 
Schwalbach-Fischbach

  11 Uhr, Die Schöne & das Biest, Märchenthea-
ter, Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  11 bis 14 Uhr, „Ein Mann der Kunst“, Auto-
renlesung von Kristof Magnusson, Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-Nie-
derlibbach
  11.30 bis 18 Uhr, Kurbahnfahrten, Personenver-
kehr auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moor-
badehaus zu den Moorgruben und zurück, 
Haltestelle am Moorbadehaus, Parkstraße 11, 
Bad Schwalbach

  16 Uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 
21, Wiesbaden
  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwi-
schen Welten, Ausstellung im Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-Nie-
derlibbach

  16.30 Uhr, Decent Criminal/The Carolyn/Talk 
Me Off, Punk, Kreativfabrik, Murnaustraße 2, 
Wiesbaden
  17 Uhr, Duo Kirchhof, Noctes Musicae – Musi-
kalische Nachtstücke, Martin-Luther-Kirche, 
Adolfstraße/Martin-Luther-Straße, Bad Schwal-
bach
  18 Uhr, Pinocchio für Kinder ab 5 Jahre, 
Velvets Theater, Schwarzenbergstraße 3, 
Wiesbaden

  19 Uhr, „Fernweh“ – Gemischter Chor Konzert, 
Gemeindehalle Wörsdorf, Wilhelm-Sche-
rer-Platz, Idstein-Wörsdorf
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Wenn Humor eine Eigenschaft ist, die Frauen an 
Männern besonders schätzen, dann dürfte er über 
Mangel an weiblichem Interesse kaum zu klagen 
haben: Kabarettist und Comedian Peter Vollmer 
beherrscht insbesondere die Kunst, sich selbst als 
Mann humorvoll auf die Schippe zu nehmen - und 
seinen Zuschauern augenzwinkernd klarzuma-
chen, dass sie natürlich mit gemeint sind. So auch 
in diesem Programm, bei dem er „im Minenfeld 
der Geschlechterdebatte Topfschlagen“ spielt. 
Zielsicher trifft Vollmer die Schmerzpunkte des 
Publikums – und lässt es dann doch immer wieder 
befreit lachen.

In vielen Jahren auf der Kabarettbühne hat er sein 
Instrumentarium für solche delikaten Eingriffe 
verfeinert. Das Publikum liebt und bejubelt ihn 
dafür. 

FOTO: ULRIKE REINKER

Kartenvorverkauf auf www.reservix.de

Peter Vollmer 

ER darf machen, 
was SIE will

Bühne am Kurweiher 
Freitag, 23.06.2023 
19.30 Uhr

Eintritt € 19,00
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Orlen. Schweren Herzens 
musste die Theatergruppe 
Wu nd e r t ü t e  w e g e n  d e r 
Corona-Be sch rä nkungen 
gleich zwei Jahre in Folge 
die Entscheidung treffen, ihr 
Theaterstück „Robin Hood“ zu 
verschieben. Nun kann "Robin 
Hood" gespielt werden, als 
besonderes Highlight sogar 
draußen, direkt im Taunus-
wald, am Römerturm in Orlen. 
Planung und Vorbereitung 
laufen auf Hochtouren. „So 
eine Freilichtveranstaltung hat 
ihren ganz besonderen Reiz“, 
schwärmt Kathleen Hornjak, 
die Vorsitzende des Vereins, 
über diese Herausforderung. 
Nach dem riesigen Erfolg der 
„Zwei Gallier am Limes“ im 
letzten Jahr sind die Schau-
spieler glücklich, diesen tollen 
Platz wieder nutzen zu dürfen. 

Wieder wirken über 30 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
vor und hinter den Kulis-
sen mit, damit Robin Hood 
zur Premiere am 17. Juni die 
Pfeile f liegen lassen kann. 
Musikalisch begleitet wird das 

Stück auf einem historischen 
Instrument von Ritter Ulrich 
von Eppstein, der zur großen 
Freude der Gruppe auch etliche 
seiner handgefertigten histori-
schen Kostüme zur Verfü-
gung stellt. Die Theatergruppe 
Wundertüte lädt Jung und 
Alt in den Sherwood Forest, 

bzw. in unseren Taunussteiner 
Wald ein – der Eintritt ist frei. 
Gewohnt phantasievoll, bunt 
und mit reichlich Witz und 
Charme werden Robin Hood 
und seine Bande einen ver-
gnügten Nachmittag bereiten, 
den man bei Kaffee, Kuchen, 
Würstchen und Getränken 

genießen kann. "Du bist muti-
ger als du glaubst“, das ist 
doch ein gutes Motto findet 
László Hornjak, der zweite 
Vorsitzende des Vereins und 
fügt hinzu: "Wir hoffen auf 
zahlreiche Zuschauer, die auf 
unsere Version von Robin 
Hood gespannt sein dürfen“.

„Du bist mutiger als du glaubst!“
Die Theatergruppe Wundertüte spielt „Robin Hood“ am Römertum
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Wörsdorf. Am Samstag, 17. 
Juni, um 20 Uhr (Einlass ist 
ab 19 Uhr) spielt bei offe-
nem Scheuerntor die „Simon 
& Garfunkel Revivalband“ 
in der Scheuer in Wörsdorf, 
anschließend ist Ü30 Party 
mit DJ Christian G. Die Band 
spielt ihr Programm "Feelin´ 
Groovy" mit den schönsten 
Songs des Kult-Duos. Traum-
hafte, leidenschaftliche Bal-
laden wie "Scarborough Fair" 
oder "Bright Eyes", Klassiker 
wie "Mrs. Robinson", "The 
Boxer" oder "The Sound of 

Silence" gehören ebenso fest 
zum umfangreichen Repertoire 
wie das mitreißende "Cecilia". 

Als letzte Veranstaltung vor 
der Sommerpause steigt am 23. 
Juni ab 21 Uhr die legendäre 
„Bauerndisco“, die Kultparty 
aus den 80/90ern!  Musikalisch 
werden die 70er bis Anfang 
2000er im Mittelpunkt stehen. 
Tanzbare Hits wie The Chain, 
Welcome to Heartlight, Lear-
ning to fly oder Radar Love 
werden im Programm auftau-
chen. Die alten CDs wurden 

wieder ausgegraben, bei den 
DJs war das glücklicherweise 
nicht erforderlich - auf legen 
werden Horst und Patrick.

Alle Infos zum Programm 
der Scheuer und Eintrittskar-
ten zu den Veranstaltungen 
gibt es unter www.scheuer.
rocks und an folgenden Vor-
verkaufsstellen: Optik Studio 
Noe in Idstein, HiFi Kaus 
Niedernhausen, Nassauer Hof 
in Idstein-Wörsdorf, Schreib-
waren Ellinger in Taunusstein 
und Bücherbank Bad Camberg.

Bauerndisco in der Scheuer
Letzte Veranstaltung vor der Sommerpause

Wir erhalten Einzigartiges. 
Mit Ihrer Hilfe.

www.denkmalschutz.de 

Spendenkonto 
IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400  
BIC: COBA DE FF XXX, Commerzbank AG
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Tafelzahl des Monats 
Juni 2023 

170.682 
Euro wurden in 14 Jahren über die „LZ Leser 
helfen“ Aktion für die Tafeln im Untertaunus 
gespendet.  

Nähere Informationen finden Sie unter 
http://www.dwrt.de 

 

Und wieder gibt es Tickets für Veranstaltungen in der Region zu 

gewinnen. Schicken Sie einfach eine Mail mit Ihren Kontaktda-

ten an verlosung@lzsonntag.de und nennen Sie uns im Betreff 

das unten angegebene „Kennwort“ für die Veranstaltung. 

Einsendeschluss ist der kommende Mittwoch, 14.06.2023. 

Wir wünschen viel Glück!

Verlosung 1: 
2 x 2 Eintrittskarten für SoundsLike, Vocalband 

Kultursommer Bad Schwalbach, 17.06.2023 um 19.30 Uhr 

Kennwort: „SoundsLike“

Teilnahmebedingungen: Veranstalter des Gewinnspiels ist die ELZET Verlags 
GmbH, Stiftstr. 20 a, Taunusstein in Kooperation mit dem jeweiligen Veranstalter. 
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Eine 
Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Teilnahme ab 18 Jahre. Teilnah-
meschluss wie angegeben. Die Gewinner werden per Los ermittelt und schriftlich 
informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Datenschutz: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit ein-
verstanden, dass wir Ihre Daten nur zur Auswertung des Gewinnspiels und zur 
Gewinnbenachrichtigung speichern und verwenden werden. Ebenso stimmen 
Sie einer möglichen Veröffentlichung in der LZ am Sonntag zu. Ihre Daten werden 
nicht für Werbezwecke genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Die Namen der 
Gewinner werden dem Veranstalter zur Aushändigung des Gewinns genannt. Drei 
Monate nach erfolgter Auslosung werden die Daten. Dieser Einwilligung können 
Sie jederzeit schriftlich widersprechen und von der Teilnahme am Gewinnspiel 
zurücktreten.

LZ-Ticketverlosung Mit den Gästen aus dem Jemen feiern
„Host Town“ Idsteiner Land bereitet Programm 

für ungewöhnlichen Besuch vor

Idstein. Gemeinsam feiern 
– ganz gleich ob groß, klein, 
jung, alt, ob Mann oder Frau, 
ob mit Handicap oder ohne. 
Am 13. Juni laden die Kom-
munen des Idsteiner Landes 
zu einem großen Inklusionsfest 
auf der sogenannten „Direkto-
renwiese“ auf dem Gelände von 
Vitos- Teilhabe ein.

Grund für das fröhlich bunte 
Fest i s t  ein ungewöhnl i-
cher Besuch aus dem Jemen. 
Schon 2021hatten sich die 
Kommunen Hünstetten, Nie-
dernhausen, Idstein und Wal-

dems als „Host Town“ für 
die Special Olympics World 
Games beworben. Jetzt ist 
es soweit: Von Montag, den 
12. Juni, bis Donnerstag, den 
15. Juni, sind die vier Kom-
munen Gastgeber für eine 
fünfköpfige Delegation aus 
dem Jemen, die anschließend 
an den Special Olympics in 
Berlin teilnehmen wird. Nach 
dem derzeitigen Stand der 
Informationen – die Kommu-
nikation mit dem Jemen ist 
aufgrund der Bürgerkriegs-
situation schwierig – werden 
zwei Athletinnen Teil der 

Delegation sein. Neben einem 
offiziellen Empfang mit den 
vier Bürgermeistern ist die Ver-
anstaltung auf dem Kalmen-
hof-Gelände der Höhepunkt 
des „Host Town“-Programms. 
Die vier Bürgermeister des 
Idsteiner Landes wollen bei 
diesem großen Inklusionsfest 
kräftig mit den Gästen aus 
dem Jemen sowie Bürgerinnen 
und Bürgerinnen feiern. Der 
Hessische Minister des Innern 
und für Sport, Peter Beuth, 
hat seinen Besuch angekün-
digt. Geboten wird dabei von 
15 bis 18 Uhr ein Programm 

unterschiedlicher Akteure. 
Zu hören sind beispielsweise 
der Chor der Max-Kirmsse-
Schule und der Chor von 
Vitos Teilhabe. Der Musiker 
und Sportler Thomas Gun-
dert, bekannt aus „The Voice 
of Germany“, wird mit seiner 
Gitarre ebenfalls dabei sein. 
Der Sportkreis Rheingau-Tau-
nus lädt zum Mitmachen bei 
inklusiven Spielen ein und 
baut einen „Blindenparcours“ 
auf. Geplant ist außerdem 
ein buntes Kinderprogramm. 
Essen und Getränke werden 
ebenfalls angeboten.

Post vom Bürgermeister
Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplans

Taunusstein. Rund 3.500 
Hausha lte in Taunusstein 
erhalten derzeit Post von Bür-
germeister Sandro Zehner: Im 
Rahmen einer repräsentativen 
Befragung wird ermittelt, wie 
sich die Bürger fortbewegen, 
was ihnen fehlt und wo es 
hakt. Die Befragung ist ein 
Teil der Grundlage für die 
Fortschreibung des Verkehr-
sentwicklungsplans (VEP) 
2030. Das Gesamtprojekt 
zur zukunftsfähigen Mobili-
tät wird am 28. Juni um 18 
Uhr im Bürgerhaus Taunus 

bei einer Infoveranstaltung 
vorgestellt.
Der Verkehrsentwicklungsplan 
ist die strategische Grundlage 
für verkehrliche Stadtplanung 
in den nächsten Jahren und 
wurde vor sieben Jahren aufge-
setzt. Auch damals wurde dem 
Plan eine Haushaltsbefragung 
vorangestellt. Seitdem ist viel 
passiert: Der Erfolg der E-Bi-
kes, ein allgemeiner Fahrrad-
boom während der Pandemie, 
das Aus für die Citybahn – in 
den vergangenen Jahren hat 
sich in Taunusstein vieles 

verändert. Erste Ergebnisse 
der Befragung werden Ende 
2023 veröffentlicht. Da die 
Haushaltsbefragung für die 
Gesamtbevölkerung repräsen-
tativ sein soll, können nur die 
angeschriebenen Haushalte 
teilnehmen.

Im weiteren Projektverlauf 
sol len auch K inder-  und 
Jugendliche über spezifische 
Beteiligungsformate eingebun-
den werden, um deren spezi-
ellen Bedürfnisse und Ideen 
abzufragen. Dazu werden 

unmittelbar vor und nach den 
Sommerferien an verschiede-
nen Taunussteiner Schulen 
Beteiligungsformate durchge-
führt, um die aktuelle Situa-
tion und Zukunftsvisionen für 
den Verkehr in Taunusstein zu 
erfassen.

Unter w w w.gesta lte.taun-
usstein.de ist das gesamte Pro-
jekt abgebildet. Durch Klick 
auf die jeweilige Phasen gibt 
es mehr Informationen sowie 
die Möglichkeit sich - je nach 
Phase - zu beteiligen.

Untertaunus. Am Mittwoch, 14. 
Juni, von 11 bis 12.30 Uhr, findet 
der nächste digitale Stammtisch 
unter dem Titel "Keine Chance 
für Trickbetrüger" statt. Die 
ehrenamtlichen Internetlotsen 
der Stadt Taunusstein bieten 
in Kooperation mit Marcus 
Hochstein, Polizeioberkommis-
sar der (Kriminal-)Polizeilichen 
Beratungsstelle in Wiesbaden, 
einen Vortrag über die Gefah-
ren und das Vorgehen aktueller 
Trick-Betrüger an. Insbesondere 
der Enkeltrick, Schockanrufe 

sowie WhatsApp-Betrug nehmen 
weiterhin zu. Die Täter sind sehr 
geschickt und zeigen ein perfides 
Vorgehen. Hochstein berichtet 
von den aktuellen Erfahrun-
gen und wie man sich vor den 
Betrugsmaschen schützen kann. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Mehr Informationen gibt 
es unter: (06128) 241-321 bzw. 
-322.  Die Online-Veranstaltung 
ist über den folgenden Zoom-
Link zugänglich: https://us06web.
zoom.us/j/93339931045

Infoveranstaltung
„Keine Chance für Trickbetrüger“

Akkordeonorchester
45 Jahre Musikfreunde

Str inz - Margarethä. Die 
Musikfreunde Strinz-Marga-
rethä können in diesem Jahr auf 
ein 45-jähriges Vereinsbestehen 
zurückblicken. Nach der langen 
Corona Zwangspause veran-
staltet das Akkordeon-Or-
chester mit der Dirigentin 
Martina Guckes am 25. Juni 
ein Konzert. Dieses f indet 
in der evangelischen Kirche 

Sankt Peter auf dem Berg in 
Taunusstein Bleidenstadt statt. 
Beginn ist um 17 Uhr, Einlass 
ab 16 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für den Verein 
wird gebeten.Es erwartet Sie 
ein buntes Potpourri von kon-
zertanten Stücken bis hin zu 
zeitgenössischer Filmmusik.
Die Musikfreunde freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Begeistern seit 45 jahren ihr Publikum. Die Musikfreunde 

Strinz-Margarethä. FOTO: MUSIKFREUNDE

Idstein. Die Flüchtlings- und 
Integrationshilfe Idstein veran-
staltet am Samstag, 17. Juni, von 
14 bis 19 Uhr auf der Direkto-
renwiese im Kalmenhof ein Fest 
für die ganze Familie. Das erste 
Idsteiner Erdbeerfest bietet ein 
Kinderprogramm mit Flohmarkt, 
Kaffee und Erdbeerleckereien, 
Wein u.a., sowie Musik mit Rudy 
Namtel und den Hitstaanern. 

Um 17 Uhr wird das auf dem 
Veranstaltungsplakat abgebildete 
Erdbeerbild von Inka Kellermann 
an den Meistbietenden versteigert. 
Für die Flohmarktteilnahme 
bitten die Organistoren um 
Anmeldung unter fluechtlings-
hilfeidstein@gmx.de bis zum 14. 
Juni. Als „Standgebühr“ bitten sie 
um einen Kuchen, vorzugsweise 
Erdbeerkuchen. 

Idsteiner Erdbeerfest

Michael Matzke (links) erhält für seine 75. Blutspende von Klaus 

Calmano vom DRK Taunusstein einen Präsentkorb.

FOTO: KLAUS CALMANO

Neuhof. Anfang Mai fand die 
letzte Blutspende des Deutschen 
Roten Kreuzes in der Aartalhalle 
in Neuhof statt. Das DRK konnte 
insgesamt 191 Spender begrü-
ßen, darunter erfreulicherweise 
11 Erstspender. Bei den Mehr-
fachspendern konnte 2x die 10.  
und 2x die 25. Spende gezählt 
werden. Das 75. Spenden-Jubi-
läum konnte Michael Matzke 
verzeichnen; ihm wurde durch 
Klaus Calmano im Namen des 
DRK-Ortsverband Taunusstein 

ein Präsentkorb als „Dankeschön“ 
überreicht.
Wie das DRK mitteilt, ist die 
Nachfrage nach Spenderblut 
nach wie vor sehr hoch und man 
ist froh um jeden Spender, wie 
glücklicherweise viele Spender in 
Taunusstein, sich zur Blutspende 
bereit erklärt. Die nächsten Blut-
spendetermine sind am 23. August 
und am 24. Oktober ab 15 Uhr 
in der Aartalhalle in Neuhof. 
Die Anmeldung erfolgt mit dem 
bewährten Reservierungssystem.

Dank an 191 Blutspender
75. Spenden-Jubiläum

Am kommenden Mittwoch, 
den 14.6.23, wird die Bürger-
meisterkandidatin der SPD, 
Nelly Wascher,  in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr den Menschen in 
Orlen an der Zugmantelhalle 
Rede und Antwort stehen.
Orlen ist die zweite Station 
der Stadtteiltour von Nelly 
Wascher, in welcher sie sich den 
Menschen vorstellen möchte. 
Ebenso möchte Nelly Wascher 
aber auch erfahren, was die 

Bürgerinnen und Bürger der 
jeweiligen Stadtteile aktuell am 
meisten bewegt. Dritte Station 
ist dann am Samstag in einer 
Woche, den 17.06, in Wehen 
(von 9-11 Uhr Zentrum Wei-
herstraße). Der erste Stand in 
Bleidenstadt am vergangenen 
Dienstag wurde bereits hervor-
ragend angenommen.
Nelly Wascher freut sich nun 
auch in Orlen über zahlreiche 
Gespräche und regen Besuch.

Nelly Wascher in Orlen

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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TRAUERANZEIGEN

In Liebe, Respekt und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 25. April 1925 † 26. April 2023

Traueranschrift: Wolfgang Pauly, Sömmering 22, 10589 Berlin

Walter Pauly

In stiller Trauer

Wolfgang Pauly
im Namen der Familie

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, den 16. Juni 2023, um 10.30 Uhr in der Hauskapelle von
Bestattungen Stefan Wortmann, Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein, anschließend ist die
Urnenbeisetzung im FriedWald Taunusstein-Wehen.
Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Jenseits von Richtig und Falsch gibt es einen Ort.
Dort treffen wir uns.

Rumi

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meinem Ehemann und Vater

Friedrich (Fritz) Müller
* 30.08.1942 † 11.05.2023

Edith
Petra und Stefan
sowie alle Angehörigen und Freunde

Schöne Tage - nicht weinen,
dass sie vergangen,
sondern lächeln, dass sie gewesen.

65307 Bad Schwalbach, Schulstraße 1

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreise statt.

* 3.9.1939   † 5.5.2023
Dieter Ohlemacher

Denk nur, wie schön es im Himmel sein muss,    
wenn er schon auf der Außenseite so schön ist.

Herzlich möchten wir uns bei allen bedanken, die

im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und Trauer auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf     
seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der Familie                           
Elli Ohlemacher                                  
Petra, Christoph und Mats Schmidt

Taunusstein-Orlen, im Juni 2023

A. Lindgren

Zum Gebet die Hände falten, wenn Schmerz dich endlos quält. 
Für die Liebe gibts kein Ende, die man fest im Herzen hält. 

Monika Nee
* 3. Juli 1937  † 23. Mai 2023

In liebevoller Erinnerung
Helmut Mathar 
Wolfgang Nee 
Rainer Nee 
Priska Nee 
Waltraud Funke Mathar

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der
Hügel zu steil und das Atmen zu schwer
wurde, legte er seinen Arm um mich
und sprach: „Komm, wir gehen heim!“

In liebevoller Erinnerung
Marion
Sonja mit Adrian
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Hikade, Stolzwiese 10, 65510 Idstein

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 13. Juni 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Idstein statt.

In Liebe und Danbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, Vater und Opa

Johann (Hans) Hikade
*05.07.1945 †03.06.2023

Man sieht die Sonne langsam untergehen, 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.”

Elisabeth Kless
geb. Hillebrand

* 25.07.1941   † 04.06.2023

Unendlich traurig nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied:
Klaus-Peter

Alexandra mit Familie
Christiane mit Familie
sowie alle Angehörigen

Einige Menschen bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Traueranschrift: Familie Kless, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 22. Juni 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Schwalbach statt.

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33

www.bundesverband-kinderhospiz.de

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament
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STELLENMARKT

Die Gemeinde Hohenstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der Bauabteilung

unbefristet, in Vollzeit.

Sollten wir Interesse geweckt haben finden sie weitere
Informationen zum Aufgabengebiet und den Konditionen
über das Stellen- und Bewerberportal www.interamt.de –
Angebots-ID: 971837und auf unserer Homepage
www.hohenstein-hessen.de

Freundliche, gepflegte, engagierte, gewissenhafte und zuverlässige

Servicekraft (m/w/d)
für Besprechungsräume, AufenthaltsraumundKüchen

in Teilzeit

gesucht. Hauptaufgaben sind die Bewirtung von Besuchern, der Service im
Aufenthaltsraum und die Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit in diesen
und angrenzenden Bereichen. Weitere Informationen finden Sie unter:
www.ps-team.com/karriere/

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann setzen Sie sich bitte mit unserer Personal-
abteilung in Verbindung:

PS Team GmbH, Am Klingenweg 6, 65396 Walluf
Tel. 06123 9999-905 | E-Mail: bewerbung@ps-team.de

Motivierte Mitarbeiter gesucht! 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder später 
in Voll- oder Teilzeit oder als Minijob:

• examinierte Altenpfleger, Gesundheits- und Krankenpfleger m/w/d
• Pflegehilfskräfte m/w/d 
• Hauswirtschaftskräfte für die Reinigung m/w/d
• Betreuungskraft nach § 43 b / 53 b SGB XI m/w/d

Wir bieten: 
•  ein freundliches und kollegiales Betriebsklima
•  eine attraktive Vergütung
•  flexible Arbeitszeiten für Alleinerziehende
•  Zahlung von Weihnachtsgeld   
•  Betriebsrente
•  die Möglichkeit der Inanspruchnahme von Aus,- Fort- und Weiterbildungen

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbung@haus-felicia.de oder schriftlich an folgende Adresse:
Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH
Frau Loose • Panoramastraße 15 • 65321 Heidenrod OT Grebenroth

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod – Ortsteil Grebenroth

Hier bin ich Mensch – hier darf ich es sein

Die Stadt Taunusstein sucht:

Reinigungskräfte (m/w/d)
für unsere städtischen Objekte
(unbefristet, Teilzeit 25 Std./Wo., EG 2 TVöD)

Küchenhilfen (m/w/d)
für unsere Tageseinrichtungen für Kinder
(unbefristet, Voll- und Teilzeit, EG 2 TVöD)

Erzieher (m/w/d) /
pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für unsere Tageseinrichtungen für Kinder
(unbefristet, Voll- und Teilzeit, EG S 8a TVöD SuE)

Fragen gerne über Whatsapp
0151-67418937
www.taunusstein.de/karriere

Taunusstein

Wir sind ein seit 1967 bestehendes Familienunter-
nehmen, welches sich auf den Service und auf die
Instandsetzung aller Fabrikate spezialisiert hat sowie
ein 24 Stunden Pannen- und Abschleppdienst gehört
zu unseren Leistungen.

Unser Autohaus steht für Fahrspaß, besten Service
und höchste Qualität. Wir bieten Ihnen einen sicheren
Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem und spannen-
den Aufgabenbereich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen an :
jens@schneider-baerstadt.de

Autohaus Schneider GmbH
Wambacherstr. 14
65388 Schlangenbad-Bärstadt
Tel. 06129- 53517

SCHNEIDER
Bärstadt

Autohaus

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für Pannenhilfe/Abschleppen

mit Führerschein Klasse 3 oder C1
Grundkenntnisse von Fahrzeugtechnik

erwünscht – nur Tagsüber.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Wir sind ein seit 1967 bestehendes Familienunterneh-
men, welches sich auf den Service und auf die Instand-
setzung aller Fabrikate spezialisiert hat sowie ein 24 
Stunden Pannen- und Abschleppdienst gehört zu unse-
ren Leistungen.

Unser Autohaus steht für Fahrspaß, besten Service und 
höchste Qualität. Wir bieten Ihnen einen sicheren Ar-
beitsplatz mit abwechslungsreichem und spannendem 
Aufgabenbereich. 

Sie sind interessiert? 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen: 
info@schneider-baerstadt.de

Autohaus Schneider GmbH 
Wambachstraße 14 
65388 Schlangenbad-Bärstadt 
Tel. 06129-53517

Wir sind ein seit 1967 bestehendes Familienunter-
nehmen, welches sich auf den Service und auf die
Instandsetzung aller Fabrikate spezialisiert hat sowie
ein 24 Stunden Pannen- und Abschleppdienst gehört
zu unseren Leistungen.

Unser Autohaus steht für Fahrspaß, besten Service
und höchste Qualität. Wir bieten Ihnen einen sicheren
Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem und spannen-
den Aufgabenbereich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen an :
jens@schneider-baerstadt.de

Autohaus Schneider GmbH
Wambacherstr. 14
65388 Schlangenbad-Bärstadt
Tel. 06129- 53517

SCHNEIDER
Bärstadt

Autohaus

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für Pannenhilfe/Abschleppen

mit Führerschein Klasse 3 oder C1
Grundkenntnisse von Fahrzeugtechnik

erwünscht – nur Tagsüber.

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut Steinheimer, 
Nah & gut Herrmann, 
Nah & gut Citymarkt – 
Pessios, EDEKA, tegut, 
Expert Klein, Norma, 
Netto, Lidl, Centini 
Welt, Mc Donalds, 
Jysk, Rossmann, 
Nachtbummel
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

11.6.2023, 8.30 Uhr bis 
12.6.2023, 8.30 Uhr

Eulen-Apotheke 
Aarstraße 149 

Taunusstein-Hahn 
(06128) 934896

Hexen Apotheke 
Löherplatz 2 
65510 Idstein 
(06126) 1009

Friedrich-Apotheke 
Bahnhofstraße 6 

Nastätten 
(06772) 5487

Kaufgesuche

Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Achtung Info! Kaufe Pelze, Leder, 
Garderobe, Zinn, Silberbesteck, 
Uhren, Kaffeeservice, Holz-, Por-
zellanfiguren, Musikinstrumente,  
Mode-/Goldschmuck, Münzen, 
Militaria, Näh-und Schreibma-
schinen, Römergläser, Lampen, 
Ferngläser, Kameras. Zahle bar 
und fair. Tel.: (06145) 3461386

Schreibmaschinen,Römerglä-
ser, Lampen, Ferngläser, Ka-
meras. Zahle bar und fair. Tel.: 
(06145) 3461386

Mietangebote

Helle 2-Zi-Wohnung 70 qm in 
Hohenstein-Holzhausen (35, 15 
+ Küche, Bad, Abstellraum), ge-
fliest, ebenerdig, Garten mit Ter-
rasse u. kl. Teich an Nichtraucher 
zu vermieten.Miete: 450€ + NK + 
Kaution 2 MM Miete: 450€ + NK + 
Kaution 2 MM Weitere Informati-
onen unter: Tel: 0151–7011 56 09

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Von Privat:  sonnige Erdge-
s c h o s s w o h n u n g , 7 5 q m , 
2 ZKB,Terr.,Garten, Kfz-Stellp. in 
OT IdsteinAnfragen/Bilder unter: 
etw65510@web.de,keine Makler

Immobiliengesuche

Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Geschäftliches

Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Arbeiten in Haus und Garten Tel. 
(01590) 1482758 Fa. Hajo

Kostenlose Abholung  von 
Schrott jeder Art (Eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Erfahrene  Reinigungskraft für 
Privathaushalt in SWA 1x 2Std./
wö. Tel.: (06124) 7269935

Stellengesuche

Suche Arbeit rund ums Haus: 
Innen- u. Außenputzarb., Tro-
ckenbau, malen, tapezieren, 
Fliesen-, Laminat-  u. Vinylboden 
AB SOFORT GERÜSTVERLEI!!! Tel.: 
(0172) 8 41 04 77

Verschiedenes

Wer kann den unteren Wasser-
schenkel an meinen Velux-Dach-
flächenfenstern (90cm) erneu-
ern.?Tel.:(0171/3849177

Komplettausstattung Kosme-
tik-und Permanentmakeup Stu-
dioabzugeben. Näheres unter 
Tel.(06126)2259530

Weidefass zwischen 800 bis 
2000 Liter mit Achse gesucht. 
01714676223

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

Haushaltsauflösung - Hausfloh-
markt am 17.06.2023 von 11:00 
bis 16:00 Uhr in Hünstetten, 
Talblick 10

Gartentisch,160 ø Eisfach aus 
Edelstahl, 2-3 sitzige Garten-
bänke m. Rückenteil,viertelkreis 
uvm. + Gestelle aus Edelstahl, 
Sitzflächen und Tischplatte 
aus recyceltem Teakholz Fa. 
Greenline - Zebra Preis VHB. 
Tel.:(06126/2259530

Damenkleidung von Kopf bis 
Fuß. 100 Paar Schuhe, Taschen 
Modeschmuck. Nur komplett 
abzugeben. Tel.:(06126)2259530
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3-jähriges     Jubiläum 3-jähriges     Jubiläum

JUBILÄUMSANGEBOT IM JUNI
Für das Jahr 2023 erhalten Sie 10% Rabatt 

auf unsere Reinigungspakete
Rufen Sie uns gerne an! Infohotline: 0 61 28 / 9 23 92 15

www.frische-tonne.de | info@frische-tonne.de

Das Bestellformular finden Sie hier!

Wir wünschen weiterhin  
viel Erfolg und alles Gute!

KOSMETIK INSTITUT
kerstin debus

Alles Gute zum Jubiläum 
und weiterhin viel Erfolg!

Kosmetikinstitut Kerstin Debus

Information und Terminvereinbarung: 
0 61 28 / 93 48 16

Aarstr. 186 • 65232 Taunusstein • www.debus-kosmetik.de
Platter Straße 80 · 65232 Taunusstein-Wehen
E-Mail: herdling@t-online.de · Tel: 06128-8149

Erfahrung. Ideen. Anspruch.
www.herdling-bedachungen.de

Ausführung aller Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdachbau · Schieferarbeiten · Gründach
Fassadenverkleidung · Terrassenabdichtungen
Solar- & Photovoltaikanlagen · Dachfenster
Wartung & Inspektion · Reparaturen
Gerüstbau · Großhandel in 
Bedachungsstoffen

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum!

BY SABINE BEHRENDS

Weiterhin viel Erfolg!

Juni-Angebot: 
30 % auf alle Kleider!
Einfach einen Termin 

vereinbaren unter
  Tel.: 0 162 - 7 48 73 78

Hausmeisterservice · Grünanlagenpfl ege
Außenreinigung · Gebäudereinigung · Winterdienst
Technischer Gebäudeservice · Schlüsselnotdienst

Baureinigungen · und vieles mehr!

Röderweg 18 · 65232 Taunusstein
Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31 · info@taunuslux.de · www.taunuslux.de

Alles Gute

zum Jubiläum!

Wer kennt das nicht? Übelriechende und 
schmutzige Tonnen, gerade jetzt in der 
warmen Jahreszeit, sind dank der Frische 
Tonne Vergangenheit! Ab sofort sind ihre 
Tonnen „So sauber wie neu!“

Genau vor drei Jahren ist die Frische 
Tonne an den Start gegangen. Zusam-
men mit ihrem Sohn Luca betreibt 
Melanie Heun-Sass die Frische Tonne 
als Familienunternehmen. Die Idee ist 
der Inhaberin bei ihrer täglichen Arbeit 
in der Hausverwaltung entstanden, denn 
schmutzige Mülltonnen sind immer 
wieder ein Ärgernis sowohl bei Eigentü-
mern als auch bei Mietern.

Melanie Heun-Sass und Sohn Luca Sass am Reinigungsfahrzeug.

Luca Sass beim fachmännischen Reinigen der Mülltonne.

Herzlichen Glückwunsch zu

3 Jahren
Frische Tonne
Taunusstein

Im Maisel 3 · 65232 Taunusstein
Tel.: 06128/982568· info@heun-sass.de· www.heun-sass.de

 

 

 
 
 

 
 
 





 



 

 

 

 

 

Tel. 06 11/98 99 00

info@wandzel.de

www.wandzel.de

Wandzel KG

Dr.-Ruben-Rausing-Str. 4

65239 Hochheim

DRUCK DIREKTWERBUNG BÜROARTIKEL

Wir gratulieren herzlich zu
3 erfolgreichen Jahren
Frische Tonne Taunusstein

Grußkarten, Geschenkpapier, 
Schreibwaren, Tee, Essig u.v.m.

Leben & Einkaufen in Neuhof...
in der Nähe, schnell erreichbar, 

Parkplätze reichlich vorhanden

Ute Wesolowski • Im Maisel 13 (gegenüber Firma Fresenius)
65232 Taunusstein-Neuhof • Tel.: 06128-970150
Mo-Fr 9.00 bis 18.00 Uhr • Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

65510 Idstein • Am Wörtzgarten 16 – 18 • Tel.: 0 61 26 / 9 55 87 84
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 15– 18 Uhr • Fr. 9 – 15 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Alles Gute zum Jubiläum 
wünschen die Haasen. 

Saubere Sache, weiter so!

www.haas-autolackiererei.de

Ich vertrau der DKV

DKV Deutsche Krankenversicherung AG

Wir wünschen
der Fa. Frische Tonne
alles Gute zum Jubiläum!

Lars Bernotat
ImMaisel 3, 65232 Taunusstein

Caroline & Lars Bernot
at

gratulieren
Ihnen herzli

ch!

Ich vertrau der DKV

DKV Deutsche Krankenversicherung AG

Wir wünschen
der Fa. Frische Tonne
alles Gute zum Jubiläum!

Lars Bernotat
ImMaisel 3, 65232 Taunusstein

Caroline & Lars Bernot
at

gratulieren
Ihnen herzli

ch!

Ich vertrau der DKV

DKV Deutsche Krankenversicherung AG

Wir wünschen
der Fa. Frische Tonne
alles Gute zum Jubiläum!

Lars Bernotat
ImMaisel 3, 65232 Taunusstein

Caroline & Lars Bernot
at

gratulieren
Ihnen herzl

ich!

Wir wünschen der Fa. Frische Tonne
alles gute zum Jubiläum!

Wir gratulieren zum Jubiläum 
und wünschen alles Gute!

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

NIE MEHR:
-  Hartnäckige Verschmutzungen und Müllreste 
- Übel riechende Mülltonnen
- Maden oder sogar Ungeziefer
- Bakterien, Keime oder Sporen

Wie funktioniert eine hygienische und umwelt-
freundliche Mülltonnenreinigung, bei der sie nicht 
selbst Hand anlegen müssen? 
Die bereits gelehrten Mülltonnen werden von 
dem Reinigungsfahrzeug von innen und außen 
mit 60-70° heißem Wasser und ohne chemische 
Zusätze unter Hochdruck direkt bei Ihnen vor 
Ort gereinigt.
Dieses Reinigungsfahrzeug ist mit einem großen 
Wassertank und einer Heizanlage ausgestattet. 
Die Frische Tonne bringt das Reinigungswasser 
mit und entnimmt es nicht dem Hausanschluss. 
Außerdem wird das Schmutzwasser und die gefil-
terten Feststoffe ebenfalls von dem Unternehmen 
entsorgt!
Die Mülltonnenreinigung findet im Anschluss an 
die reguläre Leerung statt. Somit entsteht Ihnen 
kein zusätzlicher Aufwand.

Die Frische Tonne GmbH feiert 
3-jähriges Jubiläum

Mit der „Frischen Tonne“ Herzensprojekt erfüllt
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Gruppenliga Männer Kreisoberliga Männer Kreisliga A Männer Kreisliga B Männer Kreisliga C Männer

1.  SG Bad Schwalb./Langen. 30 94 : 41 73
2. FSV Oberwalluf  30 94 : 37 67
3. SV 1919 Johannisberg  30 112 : 46 62
4. TGSV Holzhausen  30 109 : 45 61
5. SSV Hattenheim  30 96 : 49 57
6. JSG Aarbergen  29 73 : 66 52
7. SV 1934 Hallgarten  30 85 : 72 48
8. SV Bosporus Eltville  30 62 : 75 39
9. SV Seitzenhahn  30 55 : 84 37
10. SV 1895 Neuhof  30 54 : 83 36
11. SG Walluf II  30 61 : 90 34
12. TSV Bleidenstadt II  30 68 : 92 33
13. SV Heftrich  30 59 : 73 32
14. TUS Hahn  30 60 : 82 32
15. TUS Kemel  30 34 : 101 12
16. 1. FC Hettenhain  29 28 : 108 8

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag (Saison-Ende)

1. TuS Hornau  32 102 : 26 81
2. VFB Unterliederbach  32 101 : 41 72
3. FC Germ.Okriftel  32 82 : 48 67
4. VFR 07 Limburg  32 88 : 58 58
5. TuRa Niederhöchstadt  32 68 : 50 50
6. SG Nassau Diedenbergen  32 64 : 69 46
7. SV Wiesbaden 1899  32 74 : 73 45
8. FC 1934 Bierstadt  32 70 : 63 45
9. FC Eddersheim II  32 79 : 80 45
10. Germania Weilbach  32 51 : 49 45
11. TSG Wörsdorf  32 91 : 85 44
12. SG 01 Hoechst  32 68 : 59 42
13. Türkischer SV Wiesbaden 32 53 : 85 39
14. SG Oberliederbach  32 55 : 64 39
15. SV Walsdorf  32 44 : 62 35
16. SV Rot-Weiss Hadamar II  32 32 : 110 14
17. Germania Schwanheim  32 27 : 127 8

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag (Saison-Ende)

1. SV Niederseelbach  32 90 : 48 74
2. SV Wallrabenstein  32 100 : 53 69
3. SG Orlen  32 103 : 54 66
4. TSV Bleidenstadt  32 90 : 43 65
5. FC Waldems  32 79 : 58 59
6. TUS 03 Beuerbach  32 81 : 50 54
7. 1.FC Kiedrich  32 77 : 83 51
8. SG Rauenthal/Martinsthal  32 83 : 73 49
9. FSV Winkel  32 106 : 78 49
10. SG Laufenselden  32 74 : 63 47
11. SG Meilingen  32 67 : 65 46
12. SG Schlangenbad  32 55 : 71 44
13. SV Presberg  32 69 : 81 38
14. SV Erbach  32 62 : 87 35
15. TuS Breithardt  32 78 : 109 29
16. FV 08 Geisenheim zg.  32 0 : 0 0
16. Spvgg. Eltville II zg.  32 0 : 0 0

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag (Saison-Ende)

1. SG Orlen II  31 160 : 30 78
2. Türk Spor Bad Schwalbach 30 100 : 42 69
3. SC Daisbach  31 84 : 46 68
4. SG Hünstetten  32 98 : 45 66
5. SV Wisper Lorch  32 104 : 56 60
6. SG Rauent./Martinst. II   32 114 : 70 56
7. SG Huppert/Born  32 81 : 66 53
8. FSV Taunusstein  32 88 : 80 53
9. Türkgücü Aarbergen  31 78 : 68 47
10. SV 1919 Johannisberg II  32 60 : 71 44
11. TV 1844 Idstein  32 65 : 93 39
12. Baris Spor Idstein  32 72 : 80 38
13. FV Geisenheim II  31 58 : 102 28
14. SV Walsdorf II  32 55 : 108 25
15. SG Schlangenbad II  32 50 : 107 24
16. SV Steckenroth  32 33 : 135 14
17. Spvgg. Eltville III  32 44 : 145 14

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag 

1. TSG Wörsdorf II  32 131 : 31 81
2. SG Laufenselden II  32 112 : 53 72
3. FSV Winkel II  32 84 : 38 65
4. FC Waldems II  32 72 : 47 56
5. TUS 03 Beuerbach II  32 90 : 82 56
6. FSV Oberwalluf II  32 64 : 65 53
7. VfR Germania Rüdesheim  32 83 : 83 52
8. SSV Hattenheim II  32 82 : 76 50
9. SG Meilingen II  32 73 : 52 45
10. SV 1895 Neuhof II  32 65 : 78 40
11. SV 1919 Johannisberg III  32 55 : 86 39
12. TGSV Holzhausen II  32 63 : 99 33
13. SV Heftrich II  32 51 : 80 33
14. SG Rauent./Martinst. III  32 65 : 102 32
15. SV Niederseelbach II  32 77 : 107 30
16. SG Hallgart. II/FC Oestr.  32 60 : 110 25
17. SG Hünstetten II  32 46 : 84 22

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag (Saison-Ende)

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Gruppenliga Frauen

Kreisoberliga Frauen

1. RSV Würges  14 64 : 20 38
2. FV Alemannia Ffm.-Nied  14 50 : 21 29
3. MFFC Wiesbaden II  14 32 : 20 26
4. 1.FFC Geisenheim  14 27 : 35 16
5. BSC Schwalbach  14 28 : 38 16
6. DJK Schwarz-Weiß Wiesb. 14 22 : 23 15
7. SSV 1919 Hattenheim  14 20 : 47 15
8. TuRa Niederhöchstadt  14 23 : 62 7

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag (Saison-Ende)

1. 1. FC Naurod 1928  25 66 : 16 62
2. TSV Bleidenstadt  25 74 : 23 56
3. TSG 1846 Mainz-Kastel  25 65 : 27 55
4. VfR 07 Limburg  25 90 : 26 52
5. SG Hofheim/Flörsheim  25 67 : 40 48
6. TUS 1945 Kubach  24 54 : 32 43
7. SG Merenberg/Obertiefen. 25 65 : 30 41
8. SV Fischbach Damen  25 52 : 43 36
9. SV 1920 Heftrich  25 24 : 56 26
10. FC Germania Weilbach  25 39 : 60 24
11. RSV Würges II  25 44 : 71 23
12. 1.FFC Runkel II  25 17 : 69 13
13. SV 1895 Neuhof  24 20 : 85 12
14. FV Delkenheim 1949  25 15 : 114 3

Der Spieltag:
RSV Würges II - 1.FFC Runkel II (18 Uhr)
SV 1895 Neuhof - SV 1920 Heftrich (18 Uhr)

Ohren. Am Pfingstwochen-
ende ging es für die Solistin 
Lina Lehmann aus Wallraben-
stein von der TSG Ohren zu 
den „International Champi-
onships“ der ASDU.Internati-
nal nach Oberhausen. Bereits 
im März konnte sich Lina 
Lehnmann bei den German 
Open, die ebenfalls in Ober-
hausen ausgetragen wurden, 
den Deutschen Meistertitel und 
den Deutschen Vizemeistertitel 
ertanzen und sich damit für 
die Europameisterschaft qua-
lifizieren.

Voller Vorfreude, Aufregung 
und mit jeder Menge Glitzer 
im Gepäck startete Lina Leh-
mann am Samstagmorgen im 
Congress-Zentrum Oberhau-
sen in der Kategorie Kinder 
mit der Disziplin Open. Hier 
zeigte sie ihr Showsolo „The 
red shoes“ (choreographiert von 
Clara Herrmann). In einem 
starken Teilnehmerfeld zeigte 
Lina ihr Können in einem 
souveränen Durchlauf. Am 
Nachmittag performte Lina 
dann in der Kategorie Musi-
caldance ihr Solo „Gold von 
den Sternen“ aus dem Musical 
Mozart (choreograhpiert von 
Larissa Reuter). Auch hier 
überzeugte Lina und gegen 18 
Uhr war klar, dass sie sich mit 
beiden Solos für die Finalrunde 
am Sonntag qualifiziert hat. 

Am Sonntagmorgen war es 
dann soweit: Voller Anspan-
nung und Aufregung ging es 
in den Finaltag. Zuerst wieder 
mit ihrem Showsolo und später 
dann mit dem Musicalstück. 
Beide Durchläufe waren her-
vorragend und es blieb nur 
noch die Entscheidung der Jury 
abzuwarten. 

Um sich die Zeit etwas zu 
verkürzen, belegte Lina in 
der Zwischenzeit noch einen 

Lyrical-Workshop mit dem 
renomierten Choreographen 
Victor Keim. Am Abend dann 
die lang ersehnte Moment: Die 
Siegerehrung. In der Kategorie 
Open belegte Lina den 2. Platz 
und somit den Europavizemeis-
ter. Die Freude war riesig, als 
Lina in der Kategorie Musical 
den 1. Platz belegte und somit 
den Europameistertitel mit 
nach Ohren bringt. Mitte Juni 
findet in Riesa dann die Welt-
meisterschaft statt.

Limbach. Auch das zweite 
Team der Triathlon-Startge-
meinschaft absolvierte den 
zweiten Wettkampf der Saison 
und ist damit in der Saison-
halbzeit angekommen. Kurz-
fristig musste sich auf ein neues 
Format vorbereitet werden. 
Nach der Absage des beliebten 
Chari-Trias in Büdingen sprang 
der rührige VfL Münster mit 
seinem diesjährigen besonderen 
Morettriathlon dankenswerter 
Weise ein. Zu absolvieren galt 
es einen Swim+Run (275m+ 

2km) und einen Supersprint-
triathlon, mit Jagdstart nach 
den Resultaten des ersten Teils, 
bestehend aus 275m Schwim-
men, 19km Radfahren und 
3km Laufen. Wie beim Auf-
takt in Fulda erreichte das 
Reserve- und Aufbauteam des 
Regionalligsten mit 86 Platz-
zifferpunkten einen sehr guten 
vierten Mannschaftsplatz. 
Für die SG Elz/Limbach am 
Start: Marius Holl, Jan Lucas 
Ferschke, Günter Rothmeyer, 
Marvin Müller und Attila 

Bárdi. Mit diesem Ergebnis hält 
das Team die Aufstiegsplätze 
zwar in Reichweite, braucht 
aber bei den beiden Rennen 
über „olympische“ Distan-
zen herausragende Ergebnisse, 
um die führenden Vereine 
aus Viernheim und Kassel 
noch abzufangen. Gelegenheit 
besteht am 24. Juni beim Eder-
see-Triathlon (Waldeck; 1,5-
45-10,5 km) und am 3.9. beim 
Run+SwimRepeat (5* 2km 
Laufen+ 250m Schwimmen) 
in Oberursel.

SG Elz/Limbach bleibt dran
Triathlonjugend bei Läufen im Wettkampfmodus

Hünstet ten.  Wonach e s 
lange aussah, es jedoch keiner 
wirklich glauben konnte, ist 
nun klar: Die U19 der SG 
Hünstetten ist Meister des 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
steigt als erste Mannschaft der 
Jugend in der Vereinsgeschichte 
in die Gruppenliga Wiesbaden 
auf.
Mit sagenhaften 53 Punkten 
aus 20 Spielen (17 Siege, 2 
Unentschieden und lediglich 
einer Niederlage) und einem 
Torverhältnis von 74 geschosse-
nen und lediglich 13 kassierten 
Toren steht die U19 der SGH 
nun am Gipfel. Robin Rettig, 
Trainer der Meisterelf, führt 
zu diesem Erfolg aus: „Ich 
bin unfassbar stolz auf jeden 
meiner Spieler. Viele Spieler 

dieser Mannschaft trainiere ich 
bereits seit der C-Jugend, die 
ich damals in der Kreisklasse 
übernommen habe. Ohne den 
unermüdlichen Einsatz und 
Willen aller Personen im Verein 
wäre das alles niemals möglich 
gewesen. Ein besonderer Dank 
geht an meinen Co-Trainer Lars 
Scheerer für seinen Einsatz und 
seine Persönlichkeit.“
Spielführer Leopold Mohring 
beschreibt die Saison wie folgt: 
„Bereits letztes Jahr hatten 
wir schon eine Hand an der 
Meisterschaft, sind jedoch auf 
der Zielgeraden gestolpert. 
Dieses Jahr hatten wir von Tag 
eins an eine komplett andere 
Einstellung. Jeder von uns ist 
für den anderen gelaufen und 
war geil drauf, den Fehler des 

anderen wieder auszubügeln. 
Ich habe bei der SG Hünstetten 
ein fußballerisches Zuhause 
gefunden.“
Ein weiteres großes Lob gilt 
den U17 Spielern der SG Hüns-
tetten, welche trotz Nichtmel-
dung im Spielbetrieb der U17 
der SGH treu geblieben sind 
und binnen kürzester Zeit 
zu Stützen der U19 wurden. 
Der Vorstand zeigte sich sehr 
glücklich über Meisterschaft 
und Aufstieg und gratulierte 
dem Trainerteam und der 
Mannschaft zu dieser gran-
diosen Leistung. Mit diesem 
Unterbau in der SGH-Jugend 
ist für den Seniorenbereich 
eine stabile Basis gelegt, die 
Hoffnung für eine erfolgreiche 
Zukunft macht.

Grund zum Feiern!
U19 der SG Hünstetten gelingt das Fußballwunder

O ber josbach.  Die  TG 
Oberjosbach hat neben der 
üblichen Tischtennisabtei-
lung im Rahmen des HTTV 
auch eine Mitgliedschaft beim 
Hessischen Behinderten- und 
Rehabilitationssportverband 
(HBRS). 
Aus diesem sportlichen Bereich 
nahm Tischtennis-Nachwuchs-
hof fnung Björn Wäsnigk 
an den Handicap Open im 
Rahmen des Hessentags in 
Pfungstadt teil. Dort konnte er 
unter vier (stehenden) Sportlern 
seiner Altersklasse zunächst 
zwei Spiele klar mit 3:0 für 

sich entscheiden, bevor er im 
entscheidenden Einzel gegen 
Silas Möhrschel kam. Gegen 
diesen ebenfalls gut bekannten 
Para-Nachwuchsspieler aus 
Hessen verlor er zwar mit 0:3, 
aber nach Einschätzung seiner 
mitgereisten Mutter diesmal 
nicht mehr ganz so klar wie 
in den früheren Begegnun-
gen. Das macht dem Trainer-
team der TG Oberjosbach 
natürlich Hoffnung, zumal der 
Kreis der Para-Spieler in den 
Trainingsgruppen sich durch 
Frank Mitsche und andere 
HBRS-Sportler aktuell weiter 

vergrößert. Weitere Interes-
sierte jeder Spielstärke, die 
in den Trainingsgruppen der 
TG Oberjosbach mitmachen 
möchten, können sich jederzeit 
über E-Mail (sg-oo@gmx.de) 
melden oder auf der Homepage 
(www.sg-oo.de) informieren. 
Nach der erfolgreichen Rück-
kehr in die Autalhalle haben 
sich die Trainingsmöglichkei-
ten weitgehend „normalisiert“. 
A lle regelmäßig genutzten 
Hallen sind barrierefrei und 
damit auch für Menschen 
mit Beeinträchtigungen gut 
geeignet.

Podestplatz auf dem 
Hessentag gesichert

Björn Wäsnigk wird Zweiter bei Handicap Open

„International Championships“
Lina Lehmann von der TSG Ohren holt  

Europameistertitel in der Kategorie Musical

Idstein. Anlässlich der Betreu-
ung der Delegation aus Jemen 
im Rahmen des Host Town 
Programms der Special Olym-
pics laden die vier Kommunen 
des Idsteiner Landes und der 
Sportkreis zu einem großen 
Inklusionsfest für Jung und Alt 
auf der sogenannten „Direkto-
renwiese“ auf dem Gelände von 
Vitos Teilhabe ein. Neben den 
vier Bürgermeistern der Kom-

munen Idstein, Niedernhausen, 
Hünstetten und Waldems wird 
auch der hessische Innen- und 
Sportminister Peter Beuth an 
der mit vielen Attraktionen 
gespickten Veranstaltung, die 
ab 15 Uhr beginnt, teilnehmen. 
Als abschließenden Höhepunkt 
startet Peter Beuth gegen 17.30 
Uhr auf der Direktorenwiese 
einen Fackellauf, mit dem das 
Feuer der Special Olympics 
symbolisch durch die Innen-
stadt von Idstein getragen wird. 
Auf einem Rundkurs durch die 
Idsteiner Altstadt, der insge-
samt viermal gelaufen wird, hat 
jede Gemeinde mit ihrer Lauf-

gruppe, die auch Menschen 
mit Behinderung einschließen, 
die Gelegenheit, die Fackel 
den Bürgern zu zeigen. Zum 
Schluss des Fackellaufes wird 
auf dem König-Adolf-Platz im 
Herzen Idsteins von allen vier 
Bürgermeistern des Idsteiner 
Landes das Feuer für die Host 
Towns der Special Olympics 
entzündet, denn an diesem 
Tag wird in weiteren über 
100 Kommunen ebenfalls der 
Fackellauf durchgeführt. 
Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage des 
Sportkreises unter www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de

Host Town Programm 
Special Olympics

Höhepunkt: Fackellauf beim Inklusionsfest am 13. Juni

FOTO: IRIS LEHMANN
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Service rund  ums Haus

FENSTER INSEKTENSCHUTZ MARKISEN
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telefon (06128) 86405 · www.schreinerei-tbecker.de

erlenmeyer straße 14 · 65232 taunusstein

Kunststoff und Aluminium 
Puristisch und modern 
in Weiß oder Anthrazit

inkl. MwSt.
in verschiedenen Modellen

Aluminiumtüren
ab 2.849 Euro

Der passende Eingang für Ihr Haus

Kunststofftüren
ab 2.349 Euro

Aktions-Haustüren
Top-Preise

2023

PaX-Haustüren

ESWE Familien ASSIST

In Kooperation mit:

Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und selbstbestimmt
in den eigenen vier Wänden leben können. Mit dem intelligenten
Hausnotrufsystem mit der ESWE Familien ASSIST-App von
ESWE und den Johannitern wissen auch die Liebsten immer
Bescheid, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

Gartenbau M. Brech
Telefon: 06128/857199 · Handy: 01577/5386614

Kopernikusstraße 1 · Taunusstein-Neuhof
E-Mail: gartenbau-brech@web.de

Wir planen, gestalten und pflegen 
Ihren Garten!

Zuverlässig führen wir folgende 
Arbeiten aus:

Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten
Mauerbau · Holzterrassen · Zaunbau · Teichbau
Erdarbeiten · Rollrasenverlegung · Baumfällung

Pflanzung und Gartenpflege

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.deLudwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Aufarbeitung und Neubezug aller Polstermöbel

Vertriebspartner:
Rheingau-Taunus-Kreis /Wiesbaden

���������
������� � ������������� �

���
	 ������������
������� �������������

��������������������� �
	���
Bundesweit fehlt bezahlbarer 
Wohnraum für Familien, Paare, 
Singles und Senioren. Infolge 
der Inf lation und der hohen 
Energiekosten sind die Eigen-
mittel oftmals zu knapp, um 
gestiegene Baukosten und teure 
Baugeldzinsen zu stemmen. 
Gleichzeitig ist der Wunsch 
nach einer eigenen Immo-
bilie ungebrochen. Förder-
programme des Staats sollen 
Bauwillige finanziell entlas-
ten. Welche Neubauvorhaben 
gefördert werden, beantwor-
tet Modernisierungsberater 
Thomas Billmann.          
          
Am 1. März ist das KfW-Pro-
gramm „Klimafreundlicher 
Neubau“ (KFN) an den Start 
gegangen. Zum einen gibt es 
einen zinsgünstigen Kredit 
von bis zu 100.000 Euro pro 
Wohneinheit, wenn die selbst 
gebaute Immobilie den energe-
tischen Standard eines Effizi-
enzhauses 40 erreicht, nicht mit 
Öl, Gas oder Biomasse beheizt 
wird und die Anforderung an 
Treibhausgasemissionen des 
„Qualitätssiegels Nachhaltiges 
Gebäude Plus“ (QNG-PLUS) 
erfüllt werden. Zum ande-
ren erhalten Bauwillige ein 
Darlehen von bis zu 150.000 
Euro, wenn die Anforderun-
gen des QNG-PLUS oder des 
QNG-PREMIUM erfüllt und 
durch ein Nachhaltigkeitszer-
tifikat bestätigt werden. „Je 
nach Laufzeit – mindestens 
vier Jahre – sind die ersten ein 
bis fünf Jahre tilgungsfrei: Man 
zahlt nur Zinsen, aber keine 
Tilgung“, erklärt Billmann. „So 
ist die monatliche Belastung 
zunächst kleiner. Aber: Je länger 
die tilgungsfreie Anlaufzeit 
ist, umso größer ist die spätere 
monatliche Belastung und die 
Restschuld zum Ende der Zins-
bindung.“                       
Das Baukindergeld für Familien 
lief Ende 2022 aus. „Da die Bau-
kosten vorerst auf einem hohen 
Niveau bleiben werden, braucht 
es ein Programm, das einkom-
mensschwächere Familien bei 
der Bildung von Wohneigentum 
unterstützt“, so der Experte. Das 
Bundesbauministerium hat aus 
diesem Grund das KfW-Pro-
gramm „Wohneigentum für 
Familien“ (WEF) ins Leben 
gerufen. Dieses fördert seit dem 
1. Juni ausschließlich Familien 
mit mindestens einem im Haus-
halt lebenden minderjährigen 
Kind und einem zu versteuern-
den Haushaltseinkommen von 
unter 60.000 Euro. Für jedes 
weitere Kind erhöht sich diese 
Grenze um 10.000 Euro. Dar-
über hinaus muss die Familie zu 
mindestens 50 Prozent Eigen-
tümer der Immobilie sein und 
diese selbst bewohnen. Zum 
Zeitpunkt der Antragstellung 

darf die Familie nicht über 
Wohneigentum verfügen und 
das “alte” Baukindergeld nicht 
beansprucht haben.                    
Gefördert wird der energetisch 
hochwertige Neubau oder der 
Ersterwerb einer solchen Immo-
bilie, der Kauf von Bestandsge-
bäuden wird nicht unterstützt. 
Die Förderung erfolgt in Form 
eines zinsgünstigen Kredits 
ohne Tilgungszuschuss. Die 
Höhe des Anfangszinssatzes 
wird kurz vor dem Start des 
Programms bekannt gegeben. 
Wer die WEF-Förderung kom-
binieren möchte, kann das mit 
dem Kf W-Wohneigentums-
programm (124) tun oder auf 
Länder-Ebene Ausschau halten. 
„Mehrere Bundesländer haben 
eigene Programme für Fami-
lien, die bei der Bildung von 
Wohneigentum unterstützen“, 
ergänzt Billmann.                     
Wer mit einem zinsgünsti-
gen K redit in Höhe von 
bis zu 100.000 Euro bauen 
möchte, den Fokus beim Bau 
allerdings nicht primär auf 
Energieeff izienz legt, kann 
das Kf W-Wohneigentums-
programm (124) nutzen. För-
derfähig sind die Kosten für 
das Baugrundstück und für 
Außenanlagen, Material- und 
Arbeitskosten, Baunebenkos-
ten für den Architekten, den 
Energie- bzw. Bauberater, die 
Notar- und Maklergebühren 
sowie die Grunderwerbsteuer.

 (Schwäbisch Hall)

Neubauförderung 
im Überblick

Von der Eigentumsförderung 
bis Baukindergeld Wä sche  w i rd  nu r  he i ß -

gewaschen sauber und der 
Kühlschrank verbraucht leer 
weniger als voll? Rund um 
das Thema Stromsparen im 
Haushalt halten sich hartnä-
ckige Mythen. Die Wahrheit 
kostet jedoch deutlich weniger 
Energie.

Wäsche wird nur bei 60 Grad 
oder mehr richtig sauber - 
d ie se  ge f ü h lte  Wa hrhe it 
gehört eindeutig in die Kate-
gorie Fake News. Für den täg-
lichen Hausgebrauch reichen 
30 oder 40 Grad in der Regel 
völlig aus. Denn: Moderne 
Waschmittel und Waschma-
schinen befreien Kleidung 
inzwischen auch bei niedrigen 
Temperaturen von Flecken 
und Gerüchen. Auch auf 
Vorwaschprogramme können 
Verbraucher guten Gewis-
sens verzichten. Die Wäsche 
wird meist nicht sauberer, 
dafür fressen die Programme 
jedoch viel Strom und Wasser. 
Kombigeräte aus Waschma-
schine und Trockner, sparen 
zwar Platz, aber dafür keine 
Ressourcen. Waschtrock-
ner arbeiten nicht nur beim 
Waschen mit Wasser, sondern 
nutzen beim Trocknen der 
Wäsche meist Wasser, um 
den Wasserdampf abzuküh-
len. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale empfiehlt 
stat t eines Kombigerätes, 
einen modernen Wäsche-

t rock ner  m it  e f f i z ienter 
Wärmepumpentechnik. Das 
Trocknen auf dem Wäsche-
ständer ist und bleibt aber die 
energiesparendste Methode. 
Besonders viel Energie lässt 
sich mit den Ökoprogrammen 
moderner Waschmaschinen 
sparen. Diese dauern zwar 
etwas länger, verbrauchen 
aber bis zu 40 Prozent weniger 
Energie im Vergleich mit der 
Standardwäsche, informiert 
die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale. Wer nicht 
so viel Zeit, dafür eine ältere 
Waschmaschine hat, sollte 
diese immer gut befüllen, 
um Leerlauf zu vermeiden. 
Ordentlich schleudern spart 
ebenfalls ordentlich Energie: 
Wer Wäsche mit 1.400 - 1.600 
Umdrehungen pro Minute 
sch leuder t,  reduzier t den 
Energieaufwand im Trockner. 
Natürlich muss die Wäsche 
für solche Schleudergänge 
geeignet sein.

Weitere Informationen und 
Tipps zum Energiesparen 
gibt es bei der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
- online, telefonisch oder im 
persönlichen Gespräch. Hier 
können Sie auch kostenlose 
Online-Vorträge rund um das 
Thema Energie buchen: www.
verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder kostenfrei unter 
(0800) 809802400.

  (txn)

Eine gefühlte Wahrheit
Stromspartipps für 

die Waschmaschine
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Auto       aktuell

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

65510 Idstein • Am Wörtzgarten 16 – 18 • Tel.: 0 61 26 / 9 55 87 84
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 15– 18 Uhr • Fr. 9 – 15 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Colour Point GmbH · Röderweg 16 · 65232 Taunusstein · colourpoint-lackiererei.de

 06128 982540

Unsere Services für Sie:

•  Unfallreparatur 
(Auto, Wohnmobil)

• Smartrepair & Autoglas
• Unfallschadenabwicklung
• Achsvermessung
•  Hol- und Bringservice

(Alles außer Rechtsberatung)

|                   |

Gm
bH

Karrosserie und Lack

|                   |

Gm
bH

GF. Armin Bodenheimer

Ihr Spezialist für Auto-Lack

Auto- & Motorradlackierung • •

A. Önder
· Neureifen aller Fabrikate
· Felgen aller Fabrikate
· Montage
· Auswuchtungen
· elektronische Achsvermessung
· fachgerechte Rädereinlagerung
· Klimaservice

Erich-Kästner-Straße 5 · 65232 Taunusstein-Hahn

Taunussteiner Reifen-Center

E
R
ICH-KÄSTNER

-S
TR
.5

RE

IFE
N-CENTER

06128 23397

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Rückwärtsfahren zählt nicht 
zu leichtesten Fahr-Übungen. 
Immer kleinere Fenster, brei-
tereSäulen der Fahrgastzelle, 
schlechte Sichtverhältnisse oder 
Probleme beim Umdrehen – 
das alles kann es Fahrern und 
Fahrerinnen schwer machen, 
nach hinten den Überblick zu 
behalten. Moderne Fahrzeuge 
haben neben den Rückspiegeln 
meist elektronische Systeme wie 
Parksensoren mit akustischer 
Warnung oder Rückfahrkamera 
an Bord, und trotzdem sind 
Gefahren beim Rückwärtsfah-
ren nicht auszuschließen. „Die 
Situation hinter dem Fahrzeug 
kann sich im Sekundentakt 
ändern. Zum Beispiel, wenn 

sich ein Fußgänger schnell von 
der Seite nähert, kann selbst ein 
schnell reagierendes System die 
Reaktionszeit des Fahrers nicht 
verkürzen“, erklärt Thomas Gut, 
Unfallanalytiker bei DEKRA. 
„Deshalb reicht es beim Rück-
wärtsfahren nicht, kurz auf das 
Display der Rückfahrkamera zu 
schauen oder auf den Parksensor 
zu vertrauen.“ „Behalten Sie das 
Umfeld Ihres Fahrzeuges gut 
im Blick und vergewissern sich 
unter anderem durch Schul-
terblick, an besten doppelt, dass 
Sie rückwärtsfahren können, 
ohne andere in Gefahr zu brin-
gen“, empfiehlt der Unfallex-
perte. Wer sich dabei unsicher 
fühlt, ist laut Straßenverkehrs-

ordnung verpflichtet, sich ein-
weisen zu lassen. Das gilt vor 
allem dann, wenn die Sichtver-
hältnisse es erfordern oder wenn 
es am Fahrzeug einen nicht 
einsehbaren ‚toten Winkel‘ gibt. 
„Meine Empfehlung: schauen 
Sie sich schon vor dem Ein-
steigen um und scannen das 
Umfeld, was zur Gefahr werden 
könnte. Prüfen Sie auch, ob es 
eventuell einen Verkehrsspiegel 
gibt, der den Überblick über die 
Verkehrssituation erleichtert“, so 
der Unfallexperte.

Auf Parkplätzen zum Beispiel 
gehen häufig Personen hinter 
Fahrzeugen vorbei, in der Nähe 
von Schulen, Kindergärten oder 
Sportanlagen ist immer mit Kin-
dern zu rechnen, die aufgrund 

ihrer Größe leichter übersehen 
werden. Eine Hilfe kann sein, 
gleich rückwärts einzuparken, 
allerdings ist das in Tiefgaragen 
meist nicht erwünscht. Auf 
Parkplätzen im Freien kann es 
zuweilen helfen, die Übersicht 
zu behalten. Eine wichtige Regel 
lautet auch: „Im Rückwärtsgang 
niemals mit Schwung fahren, 
sondern immer vorsichtig und 
behutsam nach hinten tasten.“

Gefährliche Grauzone
Gefahren beim Rückwärtsfahren beachten

Viele Geschichten warten nur da-
rauf, endlich eine breite Leserschaft
zu erreichen: Wahr wird der Traum
vom eigenen Buch ganz einfach mit
Self-Publishing. Bereits zum neunten
Mal feiert Amazon mit dem Kindle
Storyteller Award die Kreativität, das
Engagement und die Vielfalt der zahl-
reichen selbstverlegten Werke. Noch
bis 31. August 2023 haben engagier-
te Schriftsteller:innen die Chance, ihre
Self-Publishing-Bücher einzureichen.
Mitmachen lohnt sich: Auf den Ge-

winnertitel wartet ein Preisgeld von
15.000 Euro. Zudem erhalten alle drei
Finalist:innen die Möglichkeit, ihr Buch
auch als Audible Hörbuch zu veröffent-
lichen. Für Sachbücher, Biographien
oder experimentelle Fiktion vergibt
Amazon zusätzlich den mit 5.000
Euro dotierten Sonderpreis Kindle
Storyteller X. Gerade die nicht traditio-
nelle Belletristik steht für das vielfältige
Angebot von Self-Publishing-Titeln.

Der Kindle Storyteller Award und
der Sonderpreis werden von einer vier-
köpfigen, literarischen Fachjury ver-
geben: Darunter sind die erfolgreiche
Self-Publishing- und Verlags-Autorin
Anya Omah sowie die Buch-Podcaste-
rin Roxanne „Roxy“ Grimm. Nach Ab-
lauf des Einreichungszeitraums werden
alle Titel gesichtet und die Nominierten
bekannt gegeben, bevor im Novem-
ber 2023 die Gewinner:innen beider
Auszeichnungen gekürt werden.

Die Teilnahmebedingungen so-
wie detaillierte Informationen
gibt es unter:
www.amazon.de/storyteller

Große Chance für Hobby-Autor:innen:

Kindle Storyteller Award zeichnet die
besten selbstverlegten Bücher aus

ANZEIGE

Weder eine Schilddrüsenunterfunk-
tion noch ein Eisenmangel ist einfach
erkennbar. Die Symptome sind vielfältig
und können leicht mit anderen gesund-
heitlichen Problemen verwechselt wer-
den. Eine frühzeitige Diagnose und Be-
handlung verbessern Wohlbefinden und
Lebensqualität.
Bei einer Schilddrüsenunterfunktion pro-

duziert die Schilddrüse nicht ausreichend
Hormone. Ein Eisenmangel entsteht bei zu
wenig Eisen im Körper. Beide Erkrankun-
gen äußern sich in teils gleichen Sympto-
men, wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit
und Konzentrationsproblemen.
Sollte ein Verdacht bestehen, empfiehlt

sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine schnelle
und einfache Möglichkeit, um rechtzeitig
zu handeln und mit einem Arzt eine ef-
fektive Behandlung, oft durch eine Ersatz-

therapie mit Schilddrüsenhormonen oder
Eisenpräparaten, zu besprechen.
ZuhauseTEST Schilddrüse und Zuhause-

TEST Eisenmangel gibt es in der Drogerie
dm oder online mit dem 15% - Rabattcode
MÜDE15 auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion

oder Eisenmangel?

ANZEIGE Erster Dorfflohmarkt
Orlen ist und bleibt lebendig

Taunusstein - Or len.  Am 
Sonntag, den 18. Juni findet 
von 10 bis 16 Uhr in Orlen 
der erste Dorfflohmarkt statt.  
Der Verein lebendiges Orlen 
organisiert zusammen mit der 
Turnabteilung der SG Orlen 
und Bürgern einen Flohmarkt 
der andere Art. An 44 Stän-
den gibt es Selbstgemachtes, 
Allerlei, Kinderbekleidung, 
Spielsachen und vieles mehr. 
Für Verpf legung ist an der 
alten Feuerwehr mit Kaffee/
Getränken und Kuchen und 
an Stand 18 mit Bratwurst 
gesorgt. Es gibt folgende Rou-
tenvorschläge:

Wir möchten alles sehen:
Insgesamt 4,6 km inkl. 2 Verpfle-
gungsständen
Bitte nur eine kurze Runde ab 
Zugmantelhalle / alte Feuerwehr 
(Verpflegungsstand): Stand 1 bis 
11, ca. 1,3 km
Wir möchten zum Spielplatz und 
im Anschluss Bratwurst und / 
oder Kuchen: Stand 11 bis 32, 
ca. 1,5 km
Kurze Runde mit wenig Anstieg: 
Stand 22 bis 44, ca. 1,5 km
Nicht verpassen!
Einfach den Nummer nach! Flyer 
und Plakate mit den Routen 
liegen vor Ort aus.

GRAFIK: LEBENDIGES ORLEN

Idstein. „Wie soll ich denn jetzt 
meine Patienten versorgen – ohne 
Auto“ fragte sich eine der Koordi-
natorinnen der Hospizbewegung 
im Idsteiner Land. Der Dienstwa-
gen war nach einem Unfall nicht 
mehr zu gebrauchen. Der Hos-
pizbewegung war klar: Es muss 
sofort ein neues Auto her, denn das 
Palliativ-Team versorgt im ganzen 
Idsteiner Land schwerkranke 
Menschen. In Notfällen und 
Krisensituationen ist rund um die 
Uhr innerhalb einer halben Stunde 
ein Arzt oder eine Palliativpflege-
fachkraft erreichbar und macht bei 

den Familien einen Hausbesuch. 
Der Vorstand war froh, ganz 
schnell einen fast neuen Opel-
Corsa kaufen zu können. So stehen 
den Mitarbeiterinnen wieder drei 
einsatzbereite Dienstfahrzeuge für 
die Patientenbesuche (die rund 
um die Uhr anfallen können!) zur 
Verfügung. Die Hospizbewegung 
freut sich über jede Unterstützung 
für die Finanzierung des neuen 
Dienstfahrzeuges! Spendenkonto 
Wiesbadener Volksbank, IBAN: 
DE19 5109 0000 0069 6028 00 
(Bitte unter Verwendungszweck 
„Dienstfahrzeug“ eintragen!)

Spende für Auto

Wehen. „Denk mal nach“ - unter 
diesem Motto findet der nächste 
Seniorennachmittag "Mit Leib 
und Seele" am Donnerstag, 15. 
Juni, um 15 Uhr im Ev.  Gemein-
dehaus , Fleckenbornstraße 1, in 

Wehen statt. Das Gedächtnist-
raining leitet Christiane Hinkel. 
Nach getaner „Arbeit“ gibt es in 
gemütlicher Runde Kaffee und 
Kuchen, alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Seniorennachmittag

Bleidenstadt. Am Donnerstag, 
15. Juni, von 15 bis 17 Uhr, 
laden die Internetlotsen des 
Digital-Kompasses zu einem 
offenen Treff, in den Mehr-
zweckraum des Sportlerheims 
in Taunusstein-Bleidenstadt, in 
die Konrad-Adenauer-Straße 
15 a, ein.
Hier können alle Fragen rund 
um das Smartphone, Tablet 
oder den Laptop gestellt werden, 

die von mehreren ehrenamtli-
chen Internetlotsen beantwor-
tet werden. Mitzubringen ist 
das entsprechende aufgeladene 
Gerät, inklusive Ladekabel. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Zur 
Vorbereitung des Nachmittags ist 
eine Anmeldung mit Nennung 
der Frage oder Problemmeldung 
unter digital-kompass@taunus-
stein.de oder unter (06128) 241-
321 bzw. -322 erforderlich.

Digitalkompass: 
Offener Internettreff

Ob Geburtstag, Taufe oder Jubiläum – Nutzen Sie diesen Tag
der Freude, um Gutes zu tun und wünschen Sie sich von Ihren
Gästen etwas Besonderes: Eine Spende für den BUND!

Fordern Sie unser kostenloses Informationspaket an: 
info@bund.net oder Tel. 0 30/275 86-565 

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 

Und was feiern Sie in diesem Jahr?
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GESUNDHEIT

nischer Erfolg: Ein pflanzlicher Arthrose-Wirkstoff aus
hland überzeugt in klinischen Studien – die Patienten sind
h beweglicher1 und haben weniger Schmerzen2.

Studien mit Knie- und Hüft-
arthrose-Patienten zeigte sich
bei Einnahme des Wirkstoffes
eine deutliche Verbesserung
der Beweglichkeit (+35%) sowie
eine Reduzierung der Gelenk-
steife.1 Darüber hinaus wurden
die mit dem Knorpelverschleiß
einhergehendenGelenkschmer-
zen nachweislich reduziert. So
war die Wirkung nach einer
6-wöchigen Einnahme sogarmit
chemischen Schmerzmitteln
vergleichbar.2 Der pflanzli-
che Wirkstoff ist dank seiner
sehr guten Verträglichkeit vor
allem für Patientenmit wieder-
kehrenden oder dauerhaften
Gelenkbeschwerden ein Segen.

., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-
ib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch
hojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

TRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei
enerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Moabit 101 D • 10559 Berlin.
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Klinische Studien belegen:
Die schmerzlindernde Wirkung
des pflanzlichen Wirkstoffes ist
mit chemischen Wirkstoffen
vergleichbar.2

Klinische Studien belegen:
Der Wirkstoff verbessert die
Gelenkbeweglichkeit deutlich.1

Beweglichkeit

Schmerz
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deutlic

1) Wegener. In Phytother. Res.
Trockenextrakt gegen Rofecoxi
mit Gelencium Extract. 3) Vlach
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Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-M
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heit ist Gelenkverschleiß
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Lebensqualität
und Linderung
der Beschwerden
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p fl a n z l i c h e r

Arthrose-Wirkstoff
aus Deutschland. Der

von Wissenschaftlern umfas-
send getestete Pflanzenextrakt
nutzt die bekannten positiven
Wirkungen der Arthrose-
Heilpflanze Harpagophytum
procumbens undwurde nunmit
einer Tagesdosis von 2.400mg
als moderne Filmtablette auf-
bereitet. In der Apotheke ist der
geschützte HPG2400®-Extrakt
unter dem Namen Gelencium®

Extract erhältlich. In klinischen

Vor
Behandlung

Pflanzlicher
Wirkstoff 1

Vor
Behandlung
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Wirkstoff
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Anzeige

Physiotherapie Am Kurpark
Inh.: Caroline Pohl
Am Kurpark 6
65307 Bad Schwalbach

Tel.: 06124 - 7254104
E-Mail: mail@physiotherapieamkurpark.de

Viel Erfolg in den 
neuen Räumen!

Prohaska Pictures nun in neuen Räumen
Größere Studioräume bieten mehr kreative Möglichkeiten

Neuer,  g rößer,  s c höner. 
Seit dem Umzug am 1.Mai  
von der Adolfstraße in die 
Bahnhofstraße 13 in Bad 
Schwalbach verfügt  Pro-
haska Pictures über helle und 
moderne Räumlichkeiten. 
Inhaberin Janine Prohaska 
f reut sich: „Die größeren 
Studioräume bieten mehr 
Möglichkeiten mich krea-
tiv auszutoben und weitere 
Projekte zu realisieren“. Am 

3.Juni fand die Party zur 
Neueröffnung statt. Pikachu 
machte  mit  jedem Fotos 
in der Haus eigenen Foto-
box, schrieb geduldig Auto-
gramme, ließ sich knuddeln 
und tanzte gemeinsam. 

Neben dem Fotostudio gibt 
es nun die Möglichkeit Foto-
boxpartys zu buchen oder eine 
Fotobox für eigene Veranstal-
tungen zu mieten. Neu ist die 

Erweiterung durch Prohaska 
Party - Kinder EscapeRoom  
zum Thema Zirkusabenteuer 
für alle Altersgruppen ab 4 
Jahren. „Kindermottopar-
tys zum Geburtstag in den 
Räumlichkeiten ink lusive 
Kinderanimation durch mich 
mit Kinderschminken und 
Spielen, einer Deko passend 
zum Wunschthema - alles ist 
individuell anpassbar“, unter-
streicht Janine Prohaska, die 
zudem gerne darauf verweist, 
dass auch Buchungen für die 
Kinderparty zu Hause mög-
lich sind.

Du rc h  d i e  P l a nu n g  de r 
Geburtstagsfeier ihrer 9 jäh-
rigen Tochter entstand die 
Idee dafür. 

„Als Mama von zwei wun-
dervol len Mädchen, weiß 
ich, wie schnell die ersten 
Jahre als Familie vorbeizie-
hen. Umso wichtiger f inde 
ich, dass man sich in dieser 
ko s tba ren  Z e it  b e w u s s t 
Moment schafft, in der alle 
Aufmerk samkeit  nur der 
Familie gehört.

Gemeinsam schaffen wir eine 
wunderbare Auszeit vom oft-
mals hektischen Alltag und 
einzigartige Erinnerungen, 
die ihr euch in vielen Jahren 
noch mit einem Lächeln auf 
den Lippen und im Herzen 
anschauen werdet.“ Übri-
gens: Pass und Bewerbungs-
fotos sind nunmehr zwei Mal 
in der Woche möglich.

Alles Gute     zur Neueröffnung

EI SCAFÉ – CAFÉ – BI STRO

AMIR SAMIEI
INHABER

Te .
Mai .

Web.
Fb.

Alles Gute & viel Erfolg 
wünscht das
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Glückwunsch    zum Aufstieg!
Aufstieg SV Wehen Wiesbaden

Liebe Fußballfreunde,

mit großer Freude und Stolz 

dürfen wir gemeinsam den 

Aufstieg des SV Wehen 

Wiesbaden in die zweite 

Bundesliga feiern! Dieser 

Erfolg ist das Resultat harter 

Arbeit, unermüdlichen Ein-

satzes und außergewöhn-

lichen Teamgeistes. Von 

Herzen gratuliere ich allen 

Spielern, dem Trainerteam um Markus Kauczinski, den 

Betreuern und allen, die zu diesem außergewöhnlichen 

Erfolg beigetragen haben.

Der Weg bis hierhin war sicherlich nicht einfach. Ihr habt 

euch durch Höhen und Tiefen gekämpft, seid über eure 

Grenzen gegangen und habt niemals aufgegeben. Jedes 

Training, jedes Spiel, jede Herausforderung habt ihr mit Lei-

denschaft und Hingabe gemeistert. Ihr seid wahre Vorbilder 

für Teamgeist und Durchhaltevermögen.

Auf eine erfolgreiche Zeit in der zweiten Bundesliga!

Mit sportlichen Grüßen

Bürgermeister Sandro Zehner

Grußwort

Mit zwei couragierten Leistun-
gen hat sich der SV Wehen-
Wiesbaden zurück in die 
Herzen der Fans aber vor allen 
Dingen zurück in die Zweite 
Bundeliga gespielt.

Wenn man jedoch die Tages-
presse verfolgte, überwog die 
Berichterstattung über drei 
Dutzend bekloppter Fans von 
Arminia Bielefeld beim Rele-
gations-Hinspiel. Man konnte 
Überschriften lesen wie „Welt-
untergang in Wiesbaden“ oder 
„Randale – Relegation wird 
zum Skandal-Spiel“.
„Relegations-Randale: Wehen 
kurz vor Aufstieg – Bielefeld-
Fans sorgen fast für Abbruch.“
Die bärenstarke Leistung der 
Heimmannschaft war anschei-
nend nur Nebensache. Die 
meisten Berichte „würdigten“ 
die Chaoten unter den Arminia 
Fans. Dass Wehen zu diesem 
Zeitpunkt schon vier großartige 
Tore herausgespielt hatte, geriet 

in den Hintergrund. Wehen 
veredelte diese grandiose Lei-
stung mit einem souveränen 
Auftritt im Rückspiel und 
durfte zurecht auf der Bielefel-
der Alm den Aufstieg feiern. 
Die Mannschaft um Trainer 
Markus Kauczinski spielt nun 
in der nächsten Saison gegen 
Teams wie den HSV, Fortuna 
Düsseldorf, Hertha BSC und 
Schalke 04. Allesamt Vereine, 
die für ein volles Haus garantie-
ren. Dabei fing die Saison recht 
bescheiden an. Mit einem 4:1 
Sieg am dritten Spieltag gegen 
Absteiger Bayreuth verhinderte 
die Mannschaft um Kapitän 
Wurtz den totalen Fehlstart. 
Am sechsten Spieltag war der 
Kontakt zur Tabellenspitze 
hergestellt. Am Ende der Hin-
runde konnten sich die Fans 
nach dem 3:2 in Halle über 
Tabellenplatz zwei freuen. Es 
war aber eines der Spiele, bei 
der die Besucher in der abgelau-
fenen Saison einem Herzkasper 

nahe waren, weil man fast eine 
3:0 Führung verspielt hatte. 
Genau so, wie kurze Zeit später 
in Bayreuth, als ein Hattrick 
von Hollerbach in Hälfte zwei 
fast nicht zum Sieg reichte, da 
der Absteiger in den letzten 
Minuten noch zweimal treffen 
durfte. Wie schon in Halle 
völlig überflüssige Gegentore, 
die sich in der Abschlusstabelle 
fatal auswirken sollten, denn 
Osnabrück verwies Wehen mit 
nur einem Tor Unterschied in 
die Relegation. Nach den Nie-
derlagen gegen Aue, Freiburg 
und Saarbrücken fanden sich 
die Weher plötzlich auf Rang 
sechs in dem engen Tableau 
wieder. Die Mannschaft stand 
aber wieder auf und belegte 
nach Siegen gegen Waldhof 
Mannheim und RW Essen und 
dem 4:3, nach 0:2 zur Pause, in 
einem verrückten Spiel gegen 
den FSV Zwickau einen Auf-
stiegsplatz. Der Rest der Saison 
war dennoch ein Wechselbad 

der Gefühle. Der Klub hatte 
nur noch wenig Hoffnung 
aufzusteigen, denn Dynamo 
Dresden hatte plötzlich die 
besten Chancen. Die Sachsen 
vergeigten aber ihr Nachhol-
spiel bei Absteiger Meppen. 
Die Entscheidung fiel am letz-
ten Spieltag. Wehen erledigte 
seine Hausaufgabe mit einem 
knappen 1:0 Sieg, glaubte sich 
schon in der zweiten Liga und 
wurde in letzter Sekunde durch 
Osnabrück aus allen Träumen 
gerissen. Erinnerungen an 
2001 und die vier Minuten 
Meisterschaft Schalkes dräng-
ten sich auf. Nun rächten sich 
die unnötigen Gegentore sowie 
der oftmals fahrlässige Umgang 
mit Torchancen. Osnabrück 
war um ein einziges Tor besser 
und durfte direkt aufsteigen. 
Aus der Traum für Wehen nach 
diesem Trauma? Von wegen. 
In der Relegation wurde Bie-
lefeld „aufgefressen“ und unser 
SVWW steigt auf!

Große Namen stehen auf der Gästeliste der Brita-Arena. Unter anderem Schalke 04, HSV, Hertha BSC, 1.FC Nürnberg und der 1.FCK.

SV Wehen-Wiesbaden 
am Ziel

Rückkehr in die Zweite Bundesliga

Gottlieb Bedachung GmbH, Am Roten Berg 1, 65329 Hohenstein
Telefon: 06120-906969, info@gottliebbedachung.de

Wir gratulieren zum 

aufstieg und  

Wünschen Weiterhin  

viel erfolg!

Zertifizierter Fachbetrieb für Sicherheits-
fenster + Türen sowie Nachrüstung von  
einbruchhemmenden Beschlägen.

erlenmeyerstr. 14 | 65232 taunusstein-wehen | tel. 06128/86405 | mobil: 0172/6151122 
fax 06128 / 96 46 05 | info@schreinerei-tbecker.de | www.schreinerei-tbecker.de

Zum Aufstieg  

in die 2. Bundesliga  

die besten Wünsche!

ALTE BROTFABRIK · WEIHERSTRASSE 19 · 65232 TAUNUSSTEIN-WEHEN
TEL.: +49 (0)6128 / 24 68 34 · WWW.STYLSICHER.COM · WWW.FACEBOOK.COM/STYLSICHER

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS FREITAG 14.30 BIS 18.30 UHR
SA 10.00 BIS 14.00 UHR UND NACH VEREINBARUNG UNTER 0177 / 5 38 16 68

Jungs, wir gratulieren Euch zum  
Aufstieg in die 2. Bundesliga!

•Mehrmarkenwerkstatt
• Inspektion nach Herstellervorgaben
auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie

• Klima/Service, auf Wunsch Reinigung und Spülung
Klimaanlagen-Verdampfer

• Rad und Reifen
• HU/AU in Zusammenarbeit mit autorisierten
Prüforganisationen

• Rußpartikelfilterreinigung

Wir gratulieren dem SVWW 
zum Aufstieg in die  

2. Bundesliga!

Wir gratulieren dem SVWW  
zum Aufstieg!

3 brandneue Indoor Courts

Auch im Sommer angenehmes 
Klima. Wir freuen uns auf Euch!

Ihr findet uns im Gewerbe- 
gebiet Ober der Hardt.

www.soccer-box.de

GF Armin Bodenheimer · Röderweg 16 · 65232 Taunusstein · colourpoint-lackiererei.de

 06128 982540
Auto- & Motorradlackierung • Unfallschadenabwicklung  

Unfallreparatur (Auto, Wohnmobil) • Smartrepair • Autoglas  
Achsvermessung • (Alles außer Rechtsberatung)
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Bei sonnigem Wetter bereiteten zahlreiche Fans der Mann-

schaft einen gebührenden Empfang. FOTO: CHEVor Ort waren die SVWW-Aufsteiger gefragte Interviewpartner.
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Glückwunsch    zum Aufstieg!
Die SVWW-Spiele 

zum Aufstieg
Montag, 25.07.22  SV Wehen Wiesbaden - Borussia Dortmund II  1 : 1
Samstag, 06.08.22  FC Viktoria Köln - SV Wehen Wiesbaden  1 : 0
Mittwoch, 10.08.22 SV Wehen Wiesbaden - SpVgg Oberfr. Bayreuth  4 : 1
Sonntag, 14.08.22 Erzgebirge Aue  - SV Wehen Wiesbaden  1 : 5
Samstag, 20.08.22 SV Wehen Wiesbaden - VfL Osnabrück  1 : 1
Samstag, 27.08.22 FC Ingolstad - SV Wehen Wiesbaden  2 : 3
Montag, 05.09.22 1. FC Saarbrücken - SV Wehen Wiesbaden  2 : 2
Samstag, 10.09.22  SV Wehen Wiesbaden - SC Freiburg II  3 : 1
Samstag, 17.09.22 SV Waldhof Mannheim - SV Wehen Wiesbaden  1 : 0
Sonntag, 02.10.22  SV Wehen Wiesbaden - Rot-Weiss Essen  3 : 1
Samstag, 08.10.22 FSV Zwickau  - SV Wehen Wiesbaden  0 : 1
Montag, 17.10.22 SV Wehen Wiesbaden - VfB Oldenburg  3 : 1
Samstag, 22.10.22  TSV 1860 München - SV Wehen Wiesbaden  3 : 1
Freitag, 28.10.22  SV Wehen Wiesbaden - MSV Duisburg  1 : 3
Freitag, 04.11.22  SV Meppen - SV Wehen Wiesbaden   0 : 3
Dienstag, 08.11.22  SV Wehen Wiesbaden - Dynamo Dresden 1 : 0
Samstag, 12.11.22  SC Verl - SV Wehen Wiesbaden  1 : 1
Samstag, 14.01.23  SV Wehen Wiesbaden - SV Elversberg  1 : 0
Sonntag, 22.01.23  Hallescher FC - SV Wehen Wiesbaden  2 : 3
Sonntag, 29.01.23  Borussia Dortmund II - SV Wehen Wiesbaden  0 : 1
Samstag, 04.02.23  SV Wehen Wiesbaden - FC Viktoria Köln  1 : 1
Sonntag, 12.02.23  SpVgg Oberfr. Bayreuth  - SV Wehen Wiesbaden  2 : 3
Freitag, 17.02.23  SV Wehen Wiesbaden - Erzgebirge Aue  1 : 2
Samstag, 25.02.23  VfL Osnabrück - SV Wehen Wiesbaden  4 : 1
Samstag, 04.03.23  SV Wehen Wiesbaden - FC Ingolstadt  4 : 1
Sonntag, 12.03.23  SV Wehen Wiesbaden - 1. FC Saarbrücken   0 : 2
Mittwoch, 15.03.23  SC Freiburg II  - SV Wehen Wiesbaden  4 : 2
Samstag, 18.03.23  SV Wehen Wiesbaden - SV Waldhof Mannheim  3 : 0
Samstag, 25.03.23  Rot-Weiss Essen - SV Wehen Wiesbaden  1 : 3
Samstag, 01.04.23  SV Wehen Wiesbaden - FSV Zwickau  4 : 3
Samstag, 08.04.23  VfB Oldenburg - SV Wehen Wiesbaden  1 : 2
Samstag, 15.04.23  SV Wehen Wiesbaden - TSV 1860 München  2 : 0
Samstag, 22.04.23  MSV Duisburg - SV Wehen Wiesbaden  1 : 1
Samstag, 29.04.23  SV Wehen Wiesbaden - SV Meppen  1 : 2
Samstag, 06.05.23  Dynamo Dresden - SV Wehen Wiesbaden  3 : 1
Samstag, 13.05.23  SV Wehen Wiesbaden - SC Verl  2 : 1
Samstag, 20.05.23  SV Elversberg - SV Wehen Wiesbaden  1 : 1
Samstag, 27.05.23  SV Wehen Wiesbaden - Hallescher FC   1 : 0

„Es ging mir darum, in Ruhe 
arbeiten zu können, in Ruhe eine 
Mannschaft aufbauen zu können, 
mit der man am Ende auch was 
erreichen kann“, sagte Trainer 
Markus Kauczinski unlängst 
gegenüber der Hessenschau. Der 
Fußball-Lehrer wusste genau, auf 
was er sich im November 2021 als 
Nachfolger von Rüdiger Rehm auf 
ein Engagement beim frisch gebak-
kenen Zweitligisten einließ.  Sein 
Start verlief eher schlecht. unter 
ihm blamierte sich der SVWW 
im Hessenpokal in Friedberg. 
Auch in der Liga blieb der erhoffte 
Effekt nachdem Trainerwechsel 
vorerst aus. „Ich habe langsam 
keinen Bock mehr“, schimpfte 
der gebürtige Gelsenkirchener, 
als er sich damals mehrmals von 
den Schiedsrichtern benachteiligt 
sah. So sind sie im Pott. Immer 
geradeaus.So mancher Fan des 

Klubs moserte, dass man auch 
Rehm hätte behalten können und 
dass der Fußball-Lehrer eh keinen 
vernünftigen Plan habe.Und schon 
gar keinen Plan B, wenn es mal 
nicht lief. Kauczinski ließ sich von 
der negativen Stimmung nicht 
anstecken. Vielmehr verfolgte er 
zielstrebig seinen  Plan, eine schlag-
kräftige Mannschaft aufzubauen. 
Dass er das kann, hatte er schon 
beim Karlsruher SC bewiesen. 
Der Club, bei dem er zunächst in 
der Jugend tätig war, beförderte 
ihn 2012  zum Cheftrainer. 2015 
scheiterte er mit einer  dramati-
schen Niederlage in der Relegation 
zur 1. Bundesliga  gegen den HSV. 
Kauczinskis Handschrift war in 
der neuen Saison immer besser 
zu sehen. „Das geht mir auf den 
Sack“, schimpfte der 53-Jährige, 
nachdem man in Bayreuth einen 
Drei-Tore-Vorsprung fast ver-

spielt hatte. Als Uwe Koschinat 
in der Hinrunde in Diensten von 
Saarbrücken auf Max Reinthaler 
schimpfte, lieferte sich Kauczinski 
mit ihm ein Wortgefecht: „Das 
ist meine Truppe, die macht man 
nicht an.“ Nun hat er Koschinat, 
mittlerweile Coach bei Arminia 
Bielefeld, kräftig in die Relega-
tionssuppe gespuckt. Das nennt 
man wohl Karma.

FO
TO

: H
O

M
EP

A
G

E 
SV

 W
EH

EN
-W

IE
SB

A
D

EN

Der Vater des Erfolgs
Markus Kauczinski

Der SVWW punktet
mit ESWE Versorgung.
www.eswe-versorgung.de

www.haustechnik-taunusstein.de
kontakt@haustechnik-taunusstein.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 72

www.fliesen-theis.de
team@fliesen-theis.de

Telefon 0 61 28 / 6 09 87 74

Wir gratulieren zum verdienten Aufstieg!

Wir gratulieren dem SVWW zum Aufstieg in die 2. Liga!

Alle Infos finden Sie unter www.JKA-Karateschule.info oder Sie melden sich 
direkt unter karate@jka-karateschule.info | Instagram: jka_Karateschule

Wir gratulieren dem SVWW 
zum Aufstieg in die 2. Bundesliga!

Aarstraße 218, 65232 Taunusstein, Tel. 06128 6624
Besuchen Sie uns auf    Bäckerei Schrank

Herzlichen Glückwunsch 
zum verdienten Aufstieg 

in die 2. Bundesliga!

Wir wünschen

„schönes Spiel“ in der 2. Liga.

Die SVWW-Spieler auf dem Weg zum Empfang in Wehen. FOTO: CHE

Mit dem offiziellen Mannschaftsbus kamen die Spieler in 

Taunusstein an. FOTO: CHE

Zahlreiche Fans feierten den Aufstieg ihrer Mannschaft in 

Wehen. FOTO: CHE
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Frische und Regionalität liegt uns am Herzen!

Wir Fußball
Lebensmittelmärkte Georg KG • Weldertstr. 1 • 65510 Idstein • www.edeka-georg.de

Glückwunsch    zum Aufstieg!

Benedict Hollerbach hat am 
Aufstieg des SV Wehen-Wies-
baden einen großen Anteil, 
hat er doch in dieser Saison 
bisher 17 Pflichtspiel-Tore in 
40 Partien für den Klub erzielt. 
Der ehrgeizige Angreifer zeigt 
sich selbstbewusst: „Ich will 
mal Champions League spielen 
und A-Nationalspieler werden“.  
„Ich bin sehr, sehr froh, dass 
jetzt alles so gut läuft, und es 
gibt schon einige Angebote aus 
höheren Ligen.“ Worte, die man 
beim SV Wehen Wiesbaden 
wohl nicht allzu gerne hören 
wird. Durch den Aufstieg hat 
sich Hollerbachs Vertrag auto-
matisch verlängert, so dass der 
Klub bei seinem Abgang noch 

ein paar Euro Ablöse bekäme. 
Der Kicker berichtete, dass der 
1.FC Köln großes Interesse an 
dem 21-jährigen habe. Aber 
auch Fortuna Düsseldorf soll 
an dem Stürmer baggern. Dass 
Hollerbach, der in der vergan-
genen Saison lediglich einen 
Treffer erzielt hatte, inzwischen 
deutlich an Qualität zugelegt 
hat, ist aber offensichtlich. Trai-
ner Marcus Kauczinski sieht es 
genau so:„Im letzten Jahr hat er 
noch viel verstolpert, er hat sich 
aber toll entwickelt“. 
Davon konnte sich auch Kölns 
Trainer Steffen Baumgart über-
zeugen, der zuletzt einige Spiele 
der Hessen verfolgt hatte.

FOTOS: HOMEPAGE SVWW

Steht der treffsicherste Schütze des SVWW vor dem Absprung?

Johannes Wurtz löste zu Beginn 
der Saison Sebastian Mrowca ab, 
der seit 2018 die Kapitäns-Binde 
trug. Der 30-Jährige Wurtz ist seit 
2020 beim SVWW. Der Stürmer 
hat alle Jugendmannschaften 
des 1.FC Saarbrücken durchlau-
fen. Über die Stationen Werder 
Bremen, Paderborn, Greuther 
Fürth, Bochum und Darmstadt 
98 fand er den Weg zum Auf-
steiger und wurde zu einem 
beständigen Leistungsträger. Der 
Kapitän kam auf 34 Ligaspiele, 
erzielte dabei sechs Tore und 
lieferte sechs Torvorlagen. Ganz 
wichtig sein Treffer zum 3:3 
gegen Zwickau, den Brooklyn 
Ezeh mit dem 4:3 noch zu einem 
ganz wichtigen Sieg veredelte. An 

diesem Tag war eigentlich der 
Geburtstermin seines Nachwuch-
ses. Gut aus Sicht der Hessen, dass 
sich der Wurtzsche Nachwuchs 
noch ein wenig Zeit gelassen 
hat, denn so konnte der Stürmer 
an diesem denkwürdigen Spiel 
mitwirken.„Als Kapitän bin ich 
die Verbindung zwischen Team 
und Trainerstab und dadurch 
mit den Verantwortlichen viel 
im Austausch. Auf dem Platz 
will ich dabei helfen, Dinge zu 
organisieren - wie etwa unser 
Pressing-Verhalten,  “, sagte der 
Stürmer bei einem Interview  mit 
dfb.de. Derweil hat der 30-jährige 
das Angebot seinen Vertrag zu 
verlängern abgelehnt und verlässt 
den Aufsteiger.

Die Zuverlässigkeit in Person. 

„Bei mir kommen die Haare 
erst mal ab – auf zwei Millime-
ter“, sagte Sascha Mockenhaupt 
unmittelbar nach dem Sieg in 
Bielefeld. “Ich habe das damals 
beim Abstieg gesagt, dass ich 
so lange wachsen lasse, bis wir 
wieder aufsteigen. Jetzt ist es 
endlich so weit.“ Haareschnei-
den sei für ihn „irgendwie 
auch ein Abschluss der ganzen 
Reise“. Mittelfeldspieler Sebas-
tian Mrowca ließ sich nicht 
zwei Mal bitten und spielte den 
„Vollstrecker“. Vor laufender 
Kamera legte er bei seinem Kol-
legen Hand an und in weniger 
als zwei Minuten hatte er sein 
Werk vollendet. Mockenhaupt, 
der seine längeren Haare hinten 

am Kopf zusammengebunden 
hatte, ergänzte: „Meine Frau ist 
ein bisschen traurig. Sie findet 
es schön.“ Der Defensivspieler 
sagte zudem: „Ich bin gespannt, 
wie meine Kinder drauf reagie-
ren. Mal schauen, was die 
dann sagen. Aber ich glaube, 
sie können es verschmerzen.“ 
Die Teamkollegen hatten ihren 
Spaß schmetterten voll Inbr-
unst: „Mocki schneid die Haare 
ab“.Was wiederum den Mode-
ratot Matthias Opdenhövel 
inspirierte: „Am Ball könnt 
ihr mehr als am Rasierer, wenn 
ich das mal so zusammenfassen 
darf“. Über die Gesangskünste 
deckte er lieber den Mantel des 
Schweigens.

Mocki noch mit voller Haarpracht. 

Der Torjäger
Hollerbach weckt Begehrlichkeiten

Der Kapitän
Johannes Wurtz geht von Bord

Der Verrückte
Mocksi alter Zopf
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